
Freiwerdende Schulflächen im Raum
Lurup müssen dauerhaft für Schulzwe-
cke gesichert werden, lautet eine For-
derung der CDU- und FDP-Fraktion in
der Altonaer Bezirksversammlung. CDU
und FDP wollen, dass in den kommen-
den Monaten nicht schon Tatsachen
geschaffen werden, die einer zukünfti-
gen weiteren Schulnutzung von frei-
werdenden Schulgrundstücken (am Vor-
hornweg und am Vermoor) entgegen-
stehen würden. Zusätzlich wird das
Bezirksamt aufgefordert, in Lurup al-
ternative Flächen zu benennen, die
sich gegebenenfalls alternativ als neuer
Grundschulort eignen könnten. Die Er-
gebnisse sind der Behörde für Schule
und Berufsbildung zur Kommentierung
vorzulegen und in den zuständigen
Ausschüssen der Bezirksversammlung
vorzustellen. Auch die Schulbehörde
wird aufgefordert, kooperativ auf einer
regionalen Bildungskonferenz im Früh-
jahr 2022 eine geeignete Schulentwick-
lungsplanung für Lurup vorzulegen.
Notwendig werden weitere Schulflä-
chen in der Region, weil die Neujustie-
rung des Sozialindexes für Lurup wieder
die Bildung kleinerer Klassen ermög-
licht. Dies hat zur Folge, dass rund 60
Kinder des Jahrgangs 1 ab dem kom-
menden Schuljahr 2022/23 keinen
Schulplatz in Lurup haben werden. Ver-
stärkter Wohnungsneubau und wach-
sender Zuzug nach Lurup verschärfen
die Situation. Vertreter der Schulbehör-
de hatten sich dazu bereits im Kultur-
ausschuss der Bezirksversammlung Al-
tona geäußert und als Ausweichstand-
orte lediglich die Grundschule Wesper-
loh in Osdorf und die beiden Grund-
schulen am Osdorfer Born benannt.
Die perspektivisch freiwerdenden
Schulstandorte Vermoor und am Vor-
hornweg sind im Rahmen eines Flä-
chentausches zugunsten des neuen
Stadtteilschulstandortes an der Flur-
straße in einem mehrere Jahre zurück-
liegenden „Tauschgeschäft“ für Woh-
nungsbau vorgesehen worden. Eigent-
lich stehen sie also für Schulzwecke
nicht mehr zur Verfügung.
Dr. Kaja Steffens, CDU-Wahlkreisabge-
ordnete für Lurup und bildungspoliti-
sche Sprecherin der Altonaer CDU-
Fraktion, erklärt dazu: „Es wäre fahrläs-
sig, wenn die Luruper Schulgrundstücke
jetzt für Wohnungsbau oder andere
Zwecke herhalten, während wir gleich-

zeitig sehenden Auges auf eine Man-
gelversorgung mit Grundschulplätzen
zusteuern. Jede mögliche Fläche, die
jetzt geprüft wird, darf nicht zwischen-
zeitlich anderweitigen, dauerhaften Nut-
zungen zugeführt werden, die einer
Schulnutzung entgegenstehen würden.
Wir sind das den Luruper Schulkindern
schuldig.“
Frank Heuck, bildungspolitischer Spre-
cher der FDP-Fraktion Altona, ergänzt:
„Das erwarten die Luruper und Osdorfer
Eltern von uns: Die Altonaer Bildungs-
politiker sind jetzt aufgefordert, die
noch vorhandenen Flächen zu sichern.
Vor dem Hintergrund der Zielsetzungen
der Stadt, 10.000 Wohnungen im Jahr
zu genehmigen und dem Druck, der
dadurch auf den Bezirken lastet, wissen
wir: Geben wir diese erst einmal auf,
stehen die Möglichkeiten, sie im Be-
darfsfalle anderswo schaffen zu können
bei null! Die zugrundeliegende Schul-
entwicklungsplanung war zu kurz ge-
dacht: Sie hat eine (nun erfolgte) Neu-
bewertung der KESS-Indizierung nicht
von vornherein berücksichtigt. In der
Folge lässt diese Planung 60 Kinder im
Regen stehen.“
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Schützenfest
bei TuS Osdorf
und SV Lurup

Er rettete
einen Punkt!

CDU- und FDP-Fraktion in der Altonaer Bezirksversammlung fordern:

Schulflächen müssen gesichert werden

Für das Länderspiel am Freitag im Volksparkstadion gegen Rumänien hat die Fußball-Elite das Hotel
"Gastwerk" bezogen und trainiert auf den Plätzen vom HSV. Leider für die Fans stark abgeschirmt.
Wir konnten aber noch Thomas Müller erblicken. Foto: public address

Nationalspieler im Volkspark
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GROSSE TESTAKTION
30 TAGE KOSTENLOS TESTEN

Neueste 
Hygienestandards!

Für nur

0,00€

*
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• Umrüstungen 
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• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

von der  

Polizei  

empfohlener 

Errichter- 

Betrieb

Gold - Zahngold - Münzen

Platin - Silber - Uhren - Porzellan

Uhren- und Schmuckreparatur

Batterie-Wechsel

Luruper Hauptstraße 139

Tel: 040 / 64 56 05 80
Mobil: 0174 / 18 35 401

An- & Verkauf
Lurup 50,- €

für 1g Feingold

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.10. bis zum 22.10.2020:

CHAMPIGNONSTEAK 
Huftsteak 200g mit Champignon-Rahm-Sauce,
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
und Redox-Brot. €15.90

LACHSFILET 
gebratenes Lachsfilet mit frischer Zitrone 
und Sauce Hollandaise,
dazu Salzkartoffeln und Spinat. €9.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.30 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 5.90

WEITERHIN FÜR SIE DA!

L IEFERSERVICE
Hausgemachte & frisch zubereitete

PIZZA
PASTA

SALATE
EIS

Bestellungen via
Telefon: 040 / 8300 537

WhatsApp: 0160 / 207 71 14
www.CiaoFiore.de · www.EisFiore.de

Wir bringen 
Italien-Feeling 

zu Ihnen 
nach Hause!

IM STADTZENTRUM SCHENEFELD

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Bayrische Wochen in Schenefeld
Zwei Weißwürste  
mit süßem Senf und Laugenstange 6,90 €
Halbe Grillhaxe mit Jus  
an Sauerkraut mit Serviettenknödel 17,90 €
"Oktober-Teller"  
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
mit Sauerkraut und Bratkartoffeln 17,90 €

Weitere Gerichte + Außer-Haus-Angebote
unter www.hotel-kloevensteen.de

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 



Freiwerdende Schulflächen im Raum
Lurup müssen dauerhaft für Schulzwe-
cke gesichert werden, lautet eine For-
derung der CDU- und FDP-Fraktion in
der Altonaer Bezirksversammlung. CDU
und FDP wollen, dass in den kommen-
den Monaten nicht schon Tatsachen
geschaffen werden, die einer zukünfti-
gen weiteren Schulnutzung von frei-
werdenden Schulgrundstücken (am Vor-
hornweg und am Vermoor) entgegen-
stehen würden. Zusätzlich wird das
Bezirksamt aufgefordert, in Lurup al-
ternative Flächen zu benennen, die
sich gegebenenfalls alternativ als neuer
Grundschulort eignen könnten. Die Er-
gebnisse sind der Behörde für Schule
und Berufsbildung zur Kommentierung
vorzulegen und in den zuständigen
Ausschüssen der Bezirksversammlung
vorzustellen. Auch die Schulbehörde
wird aufgefordert, kooperativ auf einer
regionalen Bildungskonferenz im Früh-
jahr 2022 eine geeignete Schulentwick-
lungsplanung für Lurup vorzulegen.
Notwendig werden weitere Schulflä-
chen in der Region, weil die Neujustie-
rung des Sozialindexes für Lurup wieder
die Bildung kleinerer Klassen ermög-
licht. Dies hat zur Folge, dass rund 60
Kinder des Jahrgangs 1 ab dem kom-
menden Schuljahr 2022/23 keinen
Schulplatz in Lurup haben werden. Ver-
stärkter Wohnungsneubau und wach-
sender Zuzug nach Lurup verschärfen
die Situation. Vertreter der Schulbehör-
de hatten sich dazu bereits im Kultur-
ausschuss der Bezirksversammlung Al-
tona geäußert und als Ausweichstand-
orte lediglich die Grundschule Wesper-
loh in Osdorf und die beiden Grund-
schulen am Osdorfer Born benannt.
Die perspektivisch freiwerdenden
Schulstandorte Vermoor und am Vor-
hornweg sind im Rahmen eines Flä-
chentausches zugunsten des neuen
Stadtteilschulstandortes an der Flur-
straße in einem mehrere Jahre zurück-
liegenden „Tauschgeschäft“ für Woh-
nungsbau vorgesehen worden. Eigent-
lich stehen sie also für Schulzwecke
nicht mehr zur Verfügung.
Dr. Kaja Steffens, CDU-Wahlkreisabge-
ordnete für Lurup und bildungspoliti-
sche Sprecherin der Altonaer CDU-
Fraktion, erklärt dazu: „Es wäre fahrläs-
sig, wenn die Luruper Schulgrundstücke
jetzt für Wohnungsbau oder andere
Zwecke herhalten, während wir gleich-

zeitig sehenden Auges auf eine Man-
gelversorgung mit Grundschulplätzen
zusteuern. Jede mögliche Fläche, die
jetzt geprüft wird, darf nicht zwischen-
zeitlich anderweitigen, dauerhaften Nut-
zungen zugeführt werden, die einer
Schulnutzung entgegenstehen würden.
Wir sind das den Luruper Schulkindern
schuldig.“
Frank Heuck, bildungspolitischer Spre-
cher der FDP-Fraktion Altona, ergänzt:
„Das erwarten die Luruper und Osdorfer
Eltern von uns: Die Altonaer Bildungs-
politiker sind jetzt aufgefordert, die
noch vorhandenen Flächen zu sichern.
Vor dem Hintergrund der Zielsetzungen
der Stadt, 10.000 Wohnungen im Jahr
zu genehmigen und dem Druck, der
dadurch auf den Bezirken lastet, wissen
wir: Geben wir diese erst einmal auf,
stehen die Möglichkeiten, sie im Be-
darfsfalle anderswo schaffen zu können
bei null! Die zugrundeliegende Schul-
entwicklungsplanung war zu kurz ge-
dacht: Sie hat eine (nun erfolgte) Neu-
bewertung der KESS-Indizierung nicht
von vornherein berücksichtigt. In der
Folge lässt diese Planung 60 Kinder im
Regen stehen.“
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Schulflächen müssen gesichert werden

Für das Länderspiel am Freitag im Volksparkstadion gegen Rumänien hat die Fußball-Elite das Hotel
"Gastwerk" bezogen und trainiert auf den Plätzen vom HSV. Leider für die Fans stark abgeschirmt.
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für 1g Feingold

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.10. bis zum 22.10.2020:

CHAMPIGNONSTEAK 
Huftsteak 200g mit Champignon-Rahm-Sauce,
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
und Redox-Brot. €15.90

LACHSFILET 
gebratenes Lachsfilet mit frischer Zitrone 
und Sauce Hollandaise,
dazu Salzkartoffeln und Spinat. €9.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
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Bayrische Wochen in Schenefeld
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mit süßem Senf und Laugenstange 6,90 €
Halbe Grillhaxe mit Jus  
an Sauerkraut mit Serviettenknödel 17,90 €
"Oktober-Teller"  
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
mit Sauerkraut und Bratkartoffeln 17,90 €

Weitere Gerichte + Außer-Haus-Angebote
unter www.hotel-kloevensteen.de

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 
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Er rettete
einen Punkt!

Songül Aksu, verantwortliche Cen-
ter-Managerin im Stadtzentrum
Schenefeld, hat sich mit ihrem
Team für diesen Tag der Geschäfte
am Sonnabend, 9. Oktober, be-
sondere Highlights und Überra-
schungen einfallen lassen. Viele
Produkte, die die Geschäfte anzu-
bieten haben, kriegen an diesem
Sonnabend Beine: Männer und
Frauen werden im Outfit der jewei-
ligen Geschäfte beziehungsweise
mit deren Produkten durch das
Stadtzentrum Schenefeld flanieren.
Die einen locken mit Stricknadeln
und Wolle, andere mit langen, bun-
ten Fingernägeln, die einen mit re-
gionalen Produkten im Einkaufs-
korb, andere mit Flyern zum Krimi-
festival. 
Parallel dazu wird Wilbert, der
Waschbär mit der Latzhose, der
ebenfalls 30 Jahre Waschbär-Zeit
im Stadtzentrum Schenefeld feiert,
Gummibärchen verteilen und mit

der Kundschaft herumalbern. Einen
gelungenen Auftakt gab es bereits
zum ersten Jubiläums-Wochenen-
de am 2. Oktober, als Wilbert und
sein Freund Tibi, die Ente aus der
Einkaufspassage am Tibarg, das
Fest für die Kinder begleiteten und
nicht nur den jüngsten Gästen gro-
ße Freude bereiteten.
Am kommenden Sonnabend wird
auch „Mister Piano“ mit seinem
Magic Piano alle Besucherinnen
und Besucher erfreuen. Center-
Managerin Songül Aksu: „Wir sind
happy, dass Mister Piano bei uns
ist - im Stadtzentrum Schenefeld,
dem zweiten Zuhause und dem
Lieblings-Shopping-Center vieler
Menschen. Wir wünschen uns,
dass alle, die an diesem Tag bei
uns unter dem Glaskuppeldach
sein werden, fröhlich und beglückt
nach Hause kommen.“ (Einen aus-
führlicheren Bericht finden Sie im
Innenteil dieser Ausgabe) 

Jubiläumsfeierlichkeiten 30 Jahre Stadtzentrum Schenefeld 

Tag der Geschäfte lockt mit Aktionen

Großer Ansturm am letzten Samstag im Stadtzentrum als viele Familien mit Ihren Kindern kamen und denen ein interessantes Pro-
gramm geboten wurde. Auf unserem Foto einige Akteure, die zu diesem schönen Tag beigetragen haben. Lesen Sie den
ausführlichen Bilderbericht im Innenteil dieser Ausgabe auf
Seite 5
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Bayrische Wochen in Schenefeld
Zwei Weißwürste  
mit süßem Senf und Laugenstange 6,90 €
Halbe Grillhaxe mit Jus  
an Sauerkraut mit Serviettenknödel 17,90 €
"Oktober-Teller"  
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
mit Sauerkraut und Bratkartoffeln 17,90 €

Weitere Gerichte + Außer-Haus-Angebote
unter www.hotel-kloevensteen.de

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 09.10. bis zum 22.10.2020:

CHAMPIGNONSTEAK 
Huftsteak 200g mit Champignon-Rahm-Sauce,
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites 
und Redox-Brot. €15.90

LACHSFILET 
gebratenes Lachsfilet mit frischer Zitrone 
und Sauce Hollandaise,
dazu Salzkartoffeln und Spinat. €9.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.30 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 5.90



Die Woche des Sehens ist eine
bundesweite Informationskam-
pagne, die vom 8. bis 15. Okto-
ber 2021 unter dem Motto
„Neue Einsichten“ stattfindet.
Mit einer Informations- und
Hilfsmittelausstellung am 11.
und 12. Oktober 2021 nimmt
das Beratungszentrum Help
Tech im Stadtzentrum Schene-
feld an der diesjährigen Woche
des Sehens teil. Von 10 bis 18
Uhr können sich die Besucher
über vergrößernde elektroni-

sche Sehhilfen und Vorlesege-
räte informieren. Mit Simulati-
onsbrillen bekommen Besucher
eine ungefähre Vorstellung da-
von, wie sich unterschiedliche
Augenerkrankungen auf das
Sehvermögen auswirken.
Die häufigste Ursache für eine
Sehbehinderung in Deutschland
bei Menschen über 60 Jahre ist
die altersbedingte Makula-De-
generation (AMD) mit etwa 7
Millionen Betroffenen. Ein Seh-
verlust stellt in jedem Lebensal-

ter eine Herausforderung dar,
für die Betroffenen selbst, aber
auch für die Angehörigen und
Freunde. Um weiterhin mög-
lichst eigenständig und aktiv zu
bleiben, gibt es eine Vielzahl an
Hilfen.
Max Katalenic, Kundenberater
des Beratungszentrums Help
Tech erklärt: Bei stark vermin-
derter Sehkraft können mit Le-
se- und Vorlesesystemen wieder
selbstständig Texte gelesen und
Bilder betrachtet werden – von

Familienfotos, über Zeitungen,
bis hin zu Speisekarten und Bü-
chern.
Abhilfe schafft zudem die de-
zente und innovative Lesehilfe
OrCam, die per Magnet an der
Brille befestigt wird. Herr Kata-
lenic zeigt mit seinem Finger
auf einen Beitrag in der Zeitung.
Kurz darauf beginnt eine Frau-
enstimme den Artikel vorzule-
sen. Dank entsprechender Tech-
nologie liest OrCam Texte vor,
erkennt Gesichter, Geldscheine
und Produkte.
Nicht nur Menschen mit einge-
schränktem Sehvermögen jeden
Alters, sondern auch Angehöri-
ge, Augenärzte sowie z.B. Mit-
arbeiter von Pflegeeinrichtungen
und Rehabilitationsträgern fin-
den auf dem Aktionstag wert-
volle Informationen.
Für die Veranstaltung gilt die
3G-Regel. Dies bedeutet, dass
alle Personen an der Veranstal-
tung teilnehmen können, die
vollständig geimpft, genesen
oder getestet sind. Der Schnell-
test darf nicht älter als 24 Stun-
den sein. Anmeldung erforder-
lich - telefonisch oder per Mail.
Tel.: 04131 69969880 oder per
E-Mail: hamburg@helptech.de

Help Tech GmbH 
im Stadtzentrum Schenefeld
(EG)
Kiebitzweg 2
22869 Schenefeld
Tel.: 04131 69969880
E-Mail: hamburg@helptech.de
Das Help Tech Beratungszen-
trum befindet sich in unmittel-
barer Nähe zum Haupteingang,
gegenüber von der HASPA
Sparkasse. 
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Osdorfer Landstraße 180 · Tel. 0160-574 36 90
Neue Öffnungszeiten in Osdorf:

Mittwoch bis Freitag von 9.30 bis 15.30 Uhr

Täglich wechselnder

MITTAGSTISCH!

Frischfisch • Räucherfisch

Fischbrötchen
FISCHHANDLUNG Peter Böttcher
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Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Telefon 040 / 80 11 34
Telefax 040 / 800 21 44
Info@faber-kundendienst.de
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Meisterbetrieb der Innung

Friedensweg 20 a
22609 Hamburg (Osdorf)

www.faber-kundendienst.de

Woche des Sehens: 11. bis 12. Oktober 2021

Informationstage rund ums Sehen
im  S t a d t z e n t r u m  S c h e n e f e l d

Marie Luise Reckewell hat im-
mer wieder gute Ideen! So fand
man im September etliche Hin-
weisschilder in Alt-Osdorf, die
auf einen Verschenkemarkt im
Dorfkern hinwiesen. Und tat-
sächlich, am Sonntag dem 26.
September, waren etliche Leute
gekommen die sich von Altem,
aber auch Schönem trennen
und dieses gern verschenken
wollten. Die Sonne strahlte vom
Himmel und Besucher stöberten
in den Kisten und auf den Ti-
schen nach Brauchbarem. Ne-
ben viel Kleinkram wurden auch
ein Fahrrad, ein Rasenmäher,
ein Dreirad und Teppiche ver-
schenkt. „Es war irre“, urteilte
Reckewell hinterher. Hilfreich
wurde sie bei der Organisation
von Heinrich und Karin Lienhart
unterstützt. 
Es muss nicht immer ein Floh-
markt sein, an dem man seine
ausrangierten Dinge zu Geld
macht, Verschenken macht
noch mehr Freude! 
Aber es wäre nicht Marie Luises
Initiative, wenn sie nicht gleich-
zeitig auch Gutes bewirken woll-
te. So stellte sie eine Spenden-
büchse für die St. Simeon-Ge-

meinde auf, in der für „Bort für
die Welt“ gesammelt wurde. 
273 € kamen zusammen!
Leider gab es einen kleinen
Wermuttropfen. Von den Spen-
dern, die morgens ihre Sachen
abgegeben haben, kamen nur

drei zurück, um nicht Abgehol-
tes wieder mitzunehmen. Den
Rest musste Reckewell selbst
entsorgen und unterbringen.
Solches Verhalten kennen wir

von unseren Flohmärkten leider
auch und es ist erschreckend,
wie der Egoismus immer weiter
um sich greift. 
Marie Luise Reckewell an dieser
Stelle ein herzliches Danke-
schön für die Aktion – sie hat

bereits eine Wiederholung an-
gekündigt! Darauf dürfen wir
uns schon freuen!

Dr. Christiane Borschel

A l l e s  z u  v e r s c h e n ke n

Karin Lienhart_und Marie Luise Reckewell

Die Fahrradwerkstatt Sche-
nefeld sowie die Flüchtlings-
koordinatorin für Schenefeld,
Leonie Orth, planen einen
Fahrradkurs für Frauen.
Dafür benötigen wir dringend
spezielle kleine Fahrräder.
Klappräder oder ähnlich
kleine Räder, die auch abge-
holt werden können.
Ferner benötigen Helme, da-
mit wir eine sichere Schulung
durchführen können. Bitte
helfen Sie uns geflüchteten
Frauen Radfahren zu vermit-
teln, um mobil zu sein für
mehr Lebensqualität.

Kontakt Fahrradwerkstatt 
Kai Harders
hardersfamily@t-online.de
040 – 830 198 11

Planung eines
Fahrradkurses
für geflüchtete
Frauen

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   6.40
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.40

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   6.90
Gemischtes Hack 1 kg   5.90

Freitag und
Samstag: Hirschlachs 1 kg 39.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Kasselerlachs 1 kg 13.90
Kasselerkotelett 1 kg 12.90 
Mittelstück

Kochwürste 1 kg 12.90
Gemischter Wurstaufschnitt
Hausmacher Leberwurst
fein und grob je 100 g   1.20
Osdorfer Knacker 
mit und ohne Knoblauch

R a u c h m e t t e n d e n  u n d  K o c h w u r s t
F r i s c h  a u s  d e m  R a u c h



Die Wahl ist vorbei und die SPD hat ein hervorragendes Ergebnis
eingefahren. Olaf Scholz wird aller Voraussicht nach der vierte sozi-
aldemokratische Kanzler. Und ich bin überzeugt, dass das eine
gute Wahl ist.
Aber wie es so ist im Leben: Trotz des wirklich guten SPD-Ergebnis-
ses bin ich nicht wiedergewählt worden. Die Wahlkreise Altona und
Eimsbüttel sind diesmal an die Grünen gegangen. Mein Freund
Niels Annen hatte Platz 2 der Landesliste und ist noch über ein Aus-
gleichsmandat eingerückt. Ich stehe auf Platz 4 hinter ihm und
habe es daher nicht mehr geschafft.
Offen gestanden, mich hat das ziemlich kalt erwischt. Denn die
Prognosen sahen den Wahlkreis Altona allesamt als "sicher" für die
SPD. Aber Prognosen sind Prognosen und keine Ergebnisse. Das
habe ich am Sonntagabend mal wieder bitter erfahren müssen.
Mir hat es viel Freude bereitet, Altona in Berlin zu vertreten. Mit sei-
nem wunderbaren Elbufer, dem dänischen Einfluss und seiner
großen Weltoffenheit gibt es wohl keinen schöneren städtischen
Wahlkreis. Es war schon etwas ganz Besonderes, gerade diesen
Wahlkreis zu vertreten zu dürfen.
Und in aller Bescheidenheit: Ich glaube, ich war kein schlechter Ab-
geordneter. Das Lobbyregister, das Abgeordnetentransparenzgesetz
und das neue SGB XIV wären ohne mein Wirken wohl so nicht zu-
stande gekommen.
Und mir hat auch gerade dieser
Newsletter immer viel Spaß ge-
macht. Am Ende waren es über
80 "Berichte aus Berlin" in de-
nen ich die Berliner Politik kom-
mentiert und erläutert habe und
in denen ich gerne auch gegen
den Strich gebürstet habe.
Keine Frage, ich wäre gerne
Abgeordneter geblieben. Aber
die Mehrheiten waren am
Sonntag andere. Die Grünen
haben (fast) nur in den urbanen
Zentren Deutschlands gewon-
nen. Und da gehört Altona da-
zu. Meiner Nachfolgerin Linda
Heitmann von den Grünen
wünsche ich viel Erfolg bei der
Vertretung der Altonaer Inte-
ressen.
Liebe Leserin, lieber Leser, mir
bleibt nun nur noch zu sagen:
Es war mir eine Ehre und eine
Freude!

Herzlichst Ihr
Dr. Matthias Bartke

Liebe Leserin, lieber Leser!
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In der letzten Bürgerschaftssit-
zung wurde ein gemeinsamer
Antrag der Fraktionen von SPD
und Grünen einstimmig ange-
nommen, der es zum Ziel hat,
die Planungen und Realisierung
der S 32 zügig voranzubringen.
Der Senat soll nun unter ande-
rem prüfen, ob die Planung,
Realisierung und auch der Be-
trieb der S32 direkt von der
Stadt Hamburg oder einem von
ihr beauftragten städtischen
Partner, unabhängig von der
Deutschen Bahn, die sehr viele
Projekte zu betreuen hat, über-
nommen werden kann. „Die Bür-
gerinnen und Bürger in Lurup
und Osdorf warten inzwischen
seit über 50 Jahren auf eine
Schienenanbindung. Wir müs-
sen weitere Verzögerungen un-
bedingt vermeiden und die Pla-
nung der S32 nach Lurup und
Osdorf zügig voranbringen.“,
betont der SPD-Wahlkreisabge-
ordnete Frank Schmitt, der auch
Mitglied im Verkehrsausschuss
ist. In einer Rede in der Ham-
burgischen Bürgerschaft am
letzten Mittwoch erläuterte
Schmitt den Antrag der rot-grü-
nen Regierungskoalition. 
Die Überlegungen für die An-
bindung der Science City Bah-
renfeld, Lurups und des Osdor-
fer Borns schreiten Zug um Zug
voran. Der Beginn konkreter
Planungen ist aber noch von
weiteren Prüfungen und Mach-
barkeitsstudien abhängig. So
wurde im Jahr 2019 noch davon
ausgegangen, dass die Ausfä-
delung der S32 hinter dem
Bahnhof Holstenstraße erfolgen
solle. Inzwischen gab es im
Februar letzten Jahres mit der
Diebsteich-Einigung eine Ver-
ständigung darüber, dass die

Variante, die S32 über den zu-
künftigen Bahnhof Altona am
Diebsteich zu führen, verbind-
lich geprüft werden soll. Mit
dem Antrag soll unter anderem
auch diese noch ausstehende
Prüfung vorangetrieben werden. 
Außerdem gibt es noch die
Überlegungen zu einem Verbin-
dungsbahnentlastungstunnel
zwischen Hauptbahnhof und

Diebsteich, um die notwendigen
Kapazitäten für die Umsetzung
des Deutschland-Taktes zu
schaffen. Dazu wurde bereits in
der Bürgerschaft im Februar
einstimmig ein Beschluss zu ei-
ner Machbarkeitsstudie gefasst,
welche mittlerweile in Auftrag
gegeben wurde. Mit Ergebnis-
sen ist im kommenden Jahr zu
rechnen. 
Aus den Ergebnissen dieser
beiden Überlegungen ergeben
sich Auswirkungen auf die ge-
samte S-Bahn im Bereich Alto-
na, Diebsteich und Holstenstra-
ße und damit auch auf die Pla-
nung der S 32-Strecke in die-

sem Bereich Altonas. „Diese
noch zu erfolgenden Prüfungen
dürfen aber auf keinen Fall die
Planung des bereits absehba-
ren Streckenverlaufes von Bah-
renfeld bis zum Osdorfer Born
behindern“, führt Frank Schmitt
weiter aus. „Für die SPD ist der
Bau der S-Bahnlinie 32 nach
Osdorf und Lurup kein Lippen-
bekenntnis. Wir wollen die Pla-

nungen jetzt mit Nachdruck vo-
ranbringen. Mit unserem Antrag
setzen wir daher nicht nur sym-
bolisch ein wichtiges Zeichen.
In Bahrenfeld und Flottbek bau-
en wir bereits an der Science
City. Dort entstehen viele neue
Wohnungen, Arbeitsplätze und
innovative Forschungseinrich-
tungen. Viele Menschen auch
von außerhalb werden dort ein-
und ausgehen. Deshalb ist es
mir besonders wichtig, dass die
S-Bahn auch direkte Anschlüs-
se an den neuen Fernbahnhof
am Diebsteich und den City-
Tunnel nach Altona erhält. Denn
der öffentliche Personenverkehr

in den Hamburger Westen darf
nicht zur Achillesferse der Ent-
wicklung werden“, ergänzt die
Wahlkreisabgeordnete Philine
Sturzenbecher. 
Im Bereich Lurup / Osdorfer
Born liegt das Flaßbargmoor
als Relikt der Osdorfer Moore
und als besonders geschütztes
und schützenswertes Biotop.
Auch deshalb sollen bei der
Planung die ökologischen und
naturschutzrechtlichen Folgen
minimiert werden. Darüber hi-
naus soll die ÖPNV-Anbindung
der Stadtteile Bahrenfeld, der
Science City, Lurup und Osdorf
schon während der Planungs-
und Bauzeit weiter verbessert
werden. Dies kann an geeigne-
ten Stellen auch durch Busspu-
ren geschehen. Frank Schmitt
wies in seiner Rede aber auch
darauf hin, dass dies nicht dazu
führen darf, dass sich Ausweich-
verkehre durch die Wohngebiete
quälen. 
„Durch die S32-West wird der
Hamburger Westen endlich an
den Schienenverkehr ange-
schlossen. Davon werden die
Umwelt, aber auch Zehntau-
sende Bürgerinnen und Bürger
in den einwohnerstarken Stadt-
teilen Lurup und Osdorf profi-
tieren. Bis das so weit ist, gilt es
die ÖPNV-Anbindung der Stadt-
teile Bahrenfeld, der Science
City, Lurup und Osdorf weiter
zu verbessern“, betont Frank
Schmitt abschließend. 
Der Redebeitrag von Frank
Schmitt sowie die komplette
Debatte finden Interessierte in
der Online-Mediathek der Ham-
burgischen Bürgerschaft im In-
ternet unter 
https://mediathek.
buergerschaft-hh.de/. 

Planung für die S32 zur Anbindung des
Hamburger Westens zügig voranbringen

Frank Schmidt       © Hamburgische Bürgerschaft / Michael Zapf

Damit Sie auch künftig
lächeln können
Soziale Härte kann jeden treffen. 
Unsere Beratung schützt Sie vor den 
Folgen! Persönlich für Sie vor Ort.

SoVD-Beratungszentrum
Luruper Hauptstraße 149 
Di. bis Do. | 10 - 12 Uhr | 14 - 16 Uhr

040 / 611 60 70 
 info@sovd-hh.de

Rentenlücke? Hartz IV? Reha? Pflegefall?

Jetzt Mitglied werden: 

sovd-hh.de 

... mit Maske und 3G-Regel:

Geimpft Getestet  Genesen

Die Schließungen verschiede-
ner Sportanlagen wegen Aus-
fall der Platzwarte an verschie-
denen Wochenenden haben
zu nachvollziehbaren Verstim-
mungen der betroffenen Sport-
vereine geführt und Altonas
Sportpolitiker mobilisiert. 
Die Antworten auf zwei Kleine
Anfragen (FDP und SPD) liegen
jetzt vor. Die Stellungnahme
des Altonaer Bezirksamts ist
ernüchternd und zeigt vor al-
lem eins: 
Das Bezirksamt hat seine Rolle
nach fast zehn Jahren offenbar
immer noch nicht verstanden
und angenommen! Die alleini-
ge Zuständigkeit und Verant-
wortung für die bezirkseigenen

Sportanlagen liegen nach der
Entflechtung im Jahr 2012
beim bezirklichen Sportrefe-
rat.
Die erteilten Antworten decken
das Leistungsdefizit in Altonas
Sportverwaltung schonungs-
los auf. Die Probleme sind in
erster Linie hausgemacht. Da-
zu äußert sich die FDP-Frakti-
onsvorsitzende und stellver-
tretene FDP-Landesvorsitzen-
de Katarina Blume folgender-
maßen: „Die Vorkommnisse
rund um die „Causa Platzwar-
te“ müssen sofort analysiert
werden. Als ersten Schritt for-
dern wir eine Gesprächsrunde
mit allen beteiligten Sportver-
einen und den sportpolitischen
Sprechern der Bezirksfraktio-
nen.
Voraussetzung für eine ver-
nünftige Lösung ist dabei,
dass das Bezirksamt endlich
seine Rolle annimmt. Es funk-
tioniert nach der Rollenvertei-
lung nicht, die Verantwortung
der Behörde für Inneres und
Sport zuzuschieben. Sportbe-
geisterte aus Vereinen und die
Sportpolitiker in unserem Be-
zirk haben sich seit Jahren für
moderne und leistungsfähige
Sportanlagen eingesetzt. Jetzt
wären wir in der komfortablen
Situation, auf unseren Anlagen
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene im Ligabetrieb und
Mannschaftstraining versor-
gen zu können wie kaum ein
Hamburger Bezirk. Ich erwarte
von der Bezirksamtsleitung,
dass sie die Altonaer Sport-
verwaltung mit Unterstützung
der Bezirksversammlung zügig
aufrüstet und in die Lage ver-
setzt, einen reibungslosen
Sportbetrieb auf unseren An-
lagen sicherzustellen. Symbo-
lische Schlüsselverteilungen
an die Vereine sind keine Lö-
sung.“

Platzwartmisere: Stets bemüht reicht nicht! 

Das Bezirksamt ändert sich,
doch der Job bleibt gleich: Al-
tonas Dezernent für Wirtschaft,
Bauen und Umwelt wechselt
nach Eimsbüttel. Johannes Ger-
delmann wird ab dem 1. Okto-
ber dort die Geschicke des
gleichnamigen Dezernats leiten
und auf Rolf Schuster folgen,
der in den Ruhestand geht.
Mehr als fünf Jahre hat Johan-
nes Gerdelmann als oberster
Stadtplaner Altonas die Verant-
wortung für diverse Projekte
übernommen. Dazu zählte unter
anderem die Begleitung von
Bauvorhaben wie das Holsten-
Quartier oder das Areal auf
dem ehemaligen Kolben-
schmidt-Gelände. Und auch die
Durchführung des autoarmen
Verkehrsversuchs „Ottensen
macht Platz“ sowie die Verste-
tigung des Projekts unter dem
Titel „freiRaum Ottensen – Das
autoarme Quartier“ begleitete

er in seiner Amtszeit. Wer die
Nachfolge antritt, steht noch
nicht fest.
Stefanie von Berg, Altonas Be-
zirksamtsleiterin: „Johannes
Gerdelmann hat in den vergan-
genen Jahren gezeigt, dass ihm
die städtebauliche Entwicklung
im Bezirk Altona am Herzen
liegt. Das zeigt sich auch darin,
dass er die Idee der Magistra-
lenentwicklung immer wieder
nach vorne gestellt hat. Ich
möchte mich für die vertrau-
ensvolle Arbeit und die Leistung
für das Bezirksamt Altona ganz
herzlich bedanken und wün-
sche ihm für seinen weiteren
Weg alles Gute.“
Johannes Gerdelmann, Alto-
nas Dezernent für Wirtschaft,
Bauen und Umwelt: „Nach
mehr als fünf intensiven und
erfahrungsreichen Jahren in Al-
tona möchte ich noch einmal
eine neue Aufgabe angehen.

Im Bezirksamt Eimsbüttel gibt
es für mich die Möglichkeit in
meinem Heimat-Bezirk an der
Gestaltung des neuen Leitbilds
mitzuwirken. Das reizt mich
sehr und darauf freue ich mich.“
Kay Gätgens, Bezirksamtslei-
ter Eimsbüttel: „Ich freue mich
sehr auf die Zusammenarbeit.
Mit Johannes Gerdelmann ge-
winnen wir einen Fachmann,
der in den aktuellen Themen
fest im Sattel sitzt und weiß,
wie die Bezirke ticken. Stadt-
entwicklung, Klimaschutz, Mo-
bilität und die Schaffung und
Sicherung von Wohnraum ge-
hören zu den wichtigsten Auf-
gaben des Dezernats. Mit der
Umsetzung unseres Konzepts
„Eimsbüttel 2040“ und des in-
tegrierten Klimaschutzkonzepts
wird Johannes Gerdelmann mit
uns zusammen auch an zu-
kunftsweisenden strategischen
Grundlagen arbeiten.“

Von Altona nach Eimsbüttel
Baudezernent wechselt das Bezirksamt

Wenn kein Platzwart, dann kein Training auf dem Sportplatz

Dr. Matthias Bartke bei einer sei-
ner letzten Wahlveranstaltunfgen
in den Elbgau-Passagen



Aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben. Im Oktober 2020 hat
es leider aus den hinreichend
bekannten Gründen nicht ge-
klappt. Doch nun ist es soweit:
Am 10. Oktober 2021 entführt
der Hamburger Mandolinist
Florian Klaus Rumpf mit Man-

doline und Mandola in seinem
Programm Joyful Variations
sein Publikum auf eine Reise
um die Welt. Von der Musik
des amerikanischen Jazz-Cel-
listen Mark Summer bis zu
den mitreißenden Kompositio-
nen des japanischen Mandoli-

nisten Keizo Ishibashi zeigt
Rumpf die unterschiedlichsten
Klänge der selten gehörten
Zupfinstrumente.
Florian Klaus Rumpf be-
schloss bereits mit sieben Jah-
ren die Mandoline zu seinem
Lebensmittelpunkt zu machen.

Er studierte an der Hochschule
für Musik und Tanz in Köln. Im
Fokus seiner solistischen Ar-
beit steht die Vielfältigkeit der
Mandolineninstrumente von
Barockmandoline über Man-
dola bis hin zum Liuto Canta-
bile. Er arbeitet stetig mit Kom-
ponisten zusammen, schreibt
selbst, forscht und bearbeitet,
um die Literatur für sein In-
strumentarium stetig zu er-
weitern.
Derzeit arbeitet er an seiner
neuen CD „A Mandolin’s Guide
to Hamburg“ mit Werken für
Mandoline, Barockmandoline,
Mandola und Liuto Cantabile.
Dabei setzt er auf einem mu-
sikalischen Spaziergang durch
seine Wahlheimat Hamburg
seine Lieblingsorte mit Kom-
positionen aus verschiedens-
ten Kulturkreisen in Szene. Tei-
le daraus sind auch in seinem
Konzertprogramm zu hören.  
Für die um 18 Uhr beginnende
Veranstaltung gilt die 3 -G –
Regel. Es ist Platz für 120 Be-
sucherinnen und Besucher.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind aber herzlich willkommen.

Mandolinenkonzert in der Stephanskirche

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Warum merkt Schenefeld
manchmal nicht, welche Juwe-
len auftreten? Die Frage ist ernst
ge-meint, weil immer dann,
wenn das LUSTiS 53,6 die Lo-
cation stellt, ein Bühnenpro-
gramm zustande kommt, nach
dem man sich die Finger leckt.
Letzten Freitag hatte das Duo
Rails ‚n‘ Rivers die Chance ge-
nutzt, um sein Können zu zei-
gen. Heinz Lück und Sönke
Reymann akti-vierten Ihre Gi-
tarren und schickten das Publi-
kum durch die Rock-/Pop-Welt.
Über die Beatles hin zu den
Byrds, return auf Jimmy Cliff
hin zu den Kinks, um nur einige
zu nennen, hatten die beiden
auch eigene Songs im Reper-
toire, die sich wunderbar in den
großzügig langen dreigeteilten
Set einfügten.

Wenn Sönke der Ruf als Gold-
kehlchen vorausgeht, so steht
Heinz für den rauen Reibeisen-
ge-sang. Und wenn dann beide
zusammen singen, dann werden
Harmonien aufgerufen, die so
schön miteinander klingen, dass
eigentlich die Elphi oder min-
destens die Laeiszhalle aufge-
rufen werden sollten. So hatte
aber Schenefeld die Jungs ex-
klusiv!! Neben den Gitarren ka-
men noch die Querflöte (nix
Jethro Tull, aber perfekt pas-
send) und die Harps (jawoll,
zweistimmig abgebluest!) zum
Einsatz.

Das Publikum bedankte sich
großzügig per Hut und anhal-
tendem Applaus und freut sich
bestimmt auf eine weitere Visite
der beiden Hamburger Jungs!

Eisenkehlchen!

Rails n Rivers

Die Kleiderkammer Schene-
feld wird gegenwärtig mit Klei-
derspenden überrannt. In den
neuen Räumen in Borgfelde 3
sind aber leider nicht soviel
Lagermöglichkeiten vorhan-
den, sodass ihre Leiterin da-
rum bittet, im Augenblick von
Kleiderspenden abzusehen.
„Wir sind überwältigt von der
Sachspendenbereitschaft und

bedanken uns sehr. Leider feh-
len uns die Lagermöglichkei-
ten und wir können erstmal
keine Kleidung mehr anneh-
men. Wir bitte um Ihr Ver-
ständnis“, so Roswitha Jür-
gensen. Geschirr, große Töpfe,
Pfannen und kleine Elektro-
geräte allerdings werden wei-
terhin benötigt und gerne an-
genommen.  

Kleiderkammer Schenefeld
bittet  um Verständnis
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Urlaubszeit …. Reisezeit!
Sie brauchen noch Koffer, Reisetaschen oder  Handtaschen?

Dann schauen Sie bei uns rein.
In beiden Geschäften haben wir eine große Auswahl!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Glücksgriff -Team

Im Dezember 1969 gingen im
„Star Club“ auf der großen Frei-
heit im Hamburger Stadtteil St.
Pauli die Lichter aus. Ähnlich
wie der legendäre „Cavern
Club“ in Liverpool hat er Mu-
sikgeschichte geschrieben.
Zahllose Musikgruppen aus
England und irgendwann auch
aus Deutschland heizten dem
jungen und nach Musik hungri-
gem Publikum ein: The Sear-
chers, Chuck Berry, Jerry Lee
Lewis, Little Richard, Jimi Hen-
drix, The Everly Brothers und
vor allem schon 1962 The
Beatles. Anfang der sechziger
Jahre herrschte Aufbruchsstim-
mung in der Musikwelt und der
1962 eröffnete „Star Club“ war
eines der wichtigsten Zentren
der neuen Musikszene: „Die
Not hat ein Ende! Die Zeit der
Dorfmusik ist vorbei“ lautete
der Slogan anlässlich der Er-
öffnung am 13. April 1962.
Am vergangenen Sonnabend,
2. Oktober, ließen die Veran-
stalter Jörg Wilke, Leiter des
Juks in Schenefeld, und Uwe
Mamminga, für viele der Blues-
pabst in Person und Betreiber
des Downtown Blues Clubs im
Landhaus Walter im Hamburger
Stadtpark, den „Star Club“ im
Schenefelder Forum wiederauf-
leben. Musiker aus der Zeit

des Star Clubs und Zeitzeugen
wie der Kiez-Fotograf Günter
Zint und Kiez-Größe Kalle
Schwensen brachten den Geist
der 60er Jahre ins Forum. Auf
der Bühne standen zahlreiche
Protagonisten der Star Club-
Zeit: The Giants, John Law and
the Tremors, Brian Parrish von
The Londoners, Herbert Hilde-
brandt von den Rattles, Key-
border Bernie Schulz, Schlag-
zeuger Ulf Krüger und Saxo-
phonist Ecki Hoffmann. Beglei-
tet wurden sie von ein paar
jüngeren Musikern, unter an-
derem von Dirk („Bassprofes-
sor“) Ritz von der Ina Müller
Band. Durch das Programm
führte kein Geringerer als Kuno
Dreysse, Musik-Urgestein, der
seit 1995 seine halbstündige
Sendung „Kuno´s“ auf Ham-
burg 1 moderiert, in der er Mu-
sikerinnen und Musiker porträ-
tiert und interviewt und die Hin-
tergründe ihrer Musik beleuch-
tet. Kuno ist auch selbst als
Mitglied der Gruppe The Rivets
im Star Club aufgetreten.
Das leider nur halb besetzte
Forum wurde für über drei
Stunden zum „Star Club“.
Die Star Club-Künstler brachten
Musik auf die Bühne von den

Beatles, den Everly Brothers,
den Hollies, von Status Quo,
Jerry Lee Lewis, Fats Domino,
Chuck Berry und den Rattles,
um nur einige zu nennen. Ein
Höhepunkt war sicherlich der
Song der Righteous Brothers
„Unchained Melody“, den The
Giants mit den Frontmännern
George Mavros und Eggert Jo-
hannsen spielten. Das stimm-
lich sehr anspruchsvolle Stück
meisterte der immerhin auch
nicht mehr ganz junge George
Mavros in beeindruckender
Weise, was das Publikum be-
geistert mit einer „Standing
Ovation“ honorierte. Stehenden

Applaus gab es auch am Ende,
als alle Künstler auf die Bühne
traten und zum Abschluss noch
einmal in die Saiten griffen und
in die Tasten hauten. Auch Uwe
Mamminga, der seit über 50
Jahren Konzerte managed, und
bei dem sich alle Künstler be-
dankten, trat zum Abschluss
auf die Bühne, um seinerseits
auch im Namen des Publikums
allen Musikern zu danken dafür,
dass sie das Star Club-Feeling
noch einmal haben aufleben
lassen. Das Publikum schloss
sich diesem Dank mit langan-
haltendem Beifall an.

rcl 

Forum Schenefeld: Der „Star Club“ lebt

Konzertmanager Uwe Mamminga vor der Star Club-Familie

Kiez-Fotograf Günter Zint (re.)
mit Star Club-Stammgast und
Autogrammsammler Hans Ka-
lauch Auch sie traten häufig im Star Club auf: The Tremors

Ihr Fischfachgeschäft in Schenefeld

Fischspezialitäten · Uwe Lehrke
Friedrich-Ebert-Allee 20, Telefon 839 14 86

Anläßlich des 33-jährigen Bestehens
bieten wir am 15. und 16. Oktober

viele besondere Angebote

Liebe Kunden, 
nach bald 33 Jahren „Fischspezialitäten Uwe Lehrke“ wird es für mich
Zeit in Rente zu gehen. Ich werde mich Ende Oktober von Ihnen allen
verabschieden und mein Geschäft an meinen Nachfolger Oliver Bolz
übergeben. Dieser wird ab dem 01.11.2021 weiter für Sie da sein. Be-
reits ab Mitte Oktober wird Herr Bolz zeitweise mitarbeiten und sich
natürlich auch persönlich bei Ihnen vorstellen. Für Ihre Treue möchte
ich mich in den kommenden Wochen mit einigen besonderen Ange-
boten bedanken. Lassen Sie sich überraschen.             Ihr Uwe Lehrke
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NEUES AUS DEM
STADTZENTRUM SCHENEFELD

25 Euro-Einkaufsgutschein zu gewinnen
Stadtzentrum Schenefeld: 
Staddi…Schene…Zenti?
„Ich gehe ins Staddi“ oder „Treffen wir uns im Schene?“, viel-
leicht auch „Im Center um halb eins.“ Viele „Namen“ für das
„Stadtzentrum Schenefeld“ sind im alltäglichen Sprachge-
brauch möglich: Staddi, Schene, Zenti oder Plaza. Die Sche-
nefelder und Schenefelderinnen finden zahlreiche Begriffe für
„ihr“ Stadtzentrum, das gerade sein 30-jähriges Jubiläum fei-
ert.
Was ist in Ihrem Freundes-, Verwandten- und Bekanntenkreis
die gebräuchliche Bezeichnung für das Stadtzentrum Schene-
feld? Sagen Sie es uns! Unter allen, die uns ihre Bezeichnung
für das SZS mitteilen, verlosen wir drei 25 Euro-Gutscheine für
Geschäfte im Staddi, Schene oder wie Sie es nennen mögen.
Teilen Sie uns mit, wie Sie das „Staddi“ nennen: Fax 040-832
28 61 oder E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de
Sie können einen 25 Euro-Gutschein gewinnen! 

Happy Birthday

Wir feiern Jubiläum

Unsere Geschäfte präsentieren sich 
von 12:00 bis 18.00 Uhr 

Immer informiert

„Wir freuen uns ganz beson-
ders auf den 9. Oktober - das
ist der Tag der Geschäfte. Sie
sind immer da, sie sind der
tägliche Beweis einer beson-
ders eindrucksvollen Ange-
bots-Vielfalt im Stadtzentrum
Schenefeld. Sie haben es so
unendlich schwer gehabt wäh-
rend der Pandemie. Nun ist die
Krise (fast) überwunden, und
wir haben viele gute Gründe,
zu feiern und gemeinsam fröh-
lich und optimistisch nach vorn
zu gucken.“ Songül Aksu, ver-
antwortliche Center-Managerin
im Staddi, wie das Stadtzen-
trum Schenefeld von vielen lie-
bevoll genannt wird, hat sich
deshalb mit ihrem Team für
diesen Tag besondere High-
lights und Überraschungen ein-
fallen lassen! Das bedeutet:
Viele Produkte, die die Ge-
schäfte anzubieten haben, krie-
gen Beine…Männer und Frau-
en werden im Outfit der jewei-
ligen Geschäfte bzw. mit deren

Produkten durch das Stadt-
zentrum Schenefeld flanieren!
Die einen verlocken mit Strick-
nadeln und Wolle, andere mit
langen, bunten Fingernägeln,
die einen mit regionalen Pro-
dukten im Einkaufskorb, ande-
re mit Flyern zum Krimifestival
- Überraschungen pur. 
„Und währenddessen, während
dieser Guck-und Shoppingti-
me, wird immer wieder ein treu-
er Freund auftauchen, Gummi-
bärchen verteilen und Scherze
machen: Wilbert, unser Wasch-
bär mit der Latzhose, der eben-
falls 30 Jahre Waschbär-Zeit
im Stadtzentrum Schenefeld
feiert,“ so Center-Managerin
Songül Aksu. Noch ein bekann-
tes Gesicht wird an diesem Tag
Kunden und Kundinnen mit
Charme, Esprit, Humor und Mo-
deverstand begleiten und un-
terhalten: Oliver Tienken, der
sympathische Organisator und
Moderator, den viele schon als
Präsentator bei der Wahl zur

SZS-Queen erlebt haben. Oliver
Tienken war es auch, der im
Vorfeld mit Geschäftsleuten,
deren Verkäufern und Verkäu-
ferinnen Ideen entwickelt hat,
um mit den Präsentationen der
Geschäfte auf allen Etagen zu
zeigen: Es lohnt sich, ins Stadt-
zentrum zu kommen.
Keine Feier ohne Musik! Dafür
sorgt „Mister Piano“ mit sei-
nem Magic Piano. Center-Ma-
nagerin Songül Aksu: „Wir sind
happy, dass Mister Piano bei
uns ist - im Stadtzentrum Sche-
nefeld, dem zweiten Zuhause
und dem Lieblings-Shopping-
Center vieler Menschen. Wir
wünschen uns, dass alle, die
an diesem Tag bei uns unter
dem Glaskuppeldach sein wer-
den, fröhlich und beglückt nach
Hause kommen.“ 
Also, Wilbert, der Waschbär,
(der noch einen Überra-
schungskumpel im Köder hat),
und all die anderen Gastgeber
sagen nur ein Wort: Welcome!

Der Tag der Geschäfte mit ‚Mister Piano‘,
Wilbert und vielen tollen Produkten

Impressionen vom Kinderfest am 2. Oktober
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Traueranzeigen

- für Ihre Gesundheit

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

GESUNDHEITSDIENSTE

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Frau, unserer lieben Schwester und Schwägerin.

Manfred Rimkus
Peter und Melanie Kutschaelies
sowie alle Angehörigen

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist. 

Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache

Die Bestattung findet im engen Kreis statt.

Maren Kutschaelies
* 5. April 1956        † 27. September 2021

Immer wieder werden junge
Menschen mit dem Tod kon-
frontiert. Wenn sie hierbei
Leid erleben, aber trauern
dürfen und dabei Begleitung
erfahren, gehen sie oft als
starke Menschen aus dieser
Situation hervor. Sie in Trau-
erzeiten zu beschützen heißt
nicht, vor Traurigem zu be-
wahren, sondern sie zu be-
gleiten und zu unterstützen,
einen eigenen Ausdruck ihrer
Gefühle zu finden. Oft fehlen
Erwachsenen die Worte, auch
weil das Thema Tod viel
Angst hervorrufen kann.
Die Veranstaltung richtet sich
an alle Menschen, die mit
trauernden Kindern im Kon-
takt stehen. An diesem Tag
werden Beispiele aus dem

Alltag der Familienhospiz-
und -trauerarbeit aufgezeigt
und ausgearbeitet, um prak-
tische Unterstützungsmög-
lichkeiten für den Umgang
mit trauernden Kindern und
Jugendlichen besser möglich
zu machen.
Hierzu möchten wir Sie ganz
herzlich am 13.10.2021 um
18 Uhr einladen. Wir treffen
uns im Stadtteilhaus, Bö-
verstland 38, in Lurup. Co-
rona-bedingt ist eine Anmel-
dung (Omega – mit dem
Sterben leben e. V. Regio-
nalgruppe Hamburg, Tel:
040-51 32 51 11 und 0171-
941 33 39, Mail:
hamburg@omega-ev.de) er-
forderlich. Daher ist die Teil-
nehmeranzahl begrenzt.

Omega - mit dem Sterben leben e.V.

Wie Kinder & Jugendliche
Tod und Trauer erleben

Begleiten – Unterstützen – Entlasten

OMEGA – Mit dem Sterben leben e.V.
Luruper Hauptstr. 149 (im SoVD-Büro) · 22547 Hamburg

Tel. 040 – 513 25 11 · Mobil 0171 – 9 41 33 39
omega-ev.de · hamburg@omega-ev.de 

Sterbebegleitung meint im Sinne der Hospiz-
idee, dass die Bedürfnisse der Sterbenden 
und ihrer An- und Zugehörigen im Mittel-
punkt aller Hilfen stehen. Das bedeutet, 
dass Menschen an allen Orten, an denen sie 
sterben, ihr Leben ungestört, unverzögert, 
unbeschleunigt, sozial integriert, spirituell 
angenommen, schmerzkontrolliert und be-
gleitet zu Ende leben können.

Der Hospizdienst OMEGA – Mit dem Sterben 
leben e.V., engagiert sich um

 für Schwerkranke, Sterbende und ihre 
An- und Zugehörigen eine verbindliche 
Entlastung und Unterstützung zu sein.
 in der letzten Lebensphase eines Men-

ihm das Sterben in einer Umgebung und 
in einer Atmosphäre ermöglichen, die 
seinen Wünschen entsprechen.

Die ehrenamtlich mitmenschliche Hilfe steht 
jedem Menschen, unabhängig von Welt-
anschauung, Nationalität und Konfession 
zur Verfügung.

Die Schulgemeinschaft trauert 
um ihren Betriebsarbeiter

der nach kurzer, schwerer Krankheit gestorben ist.
Wir behalten ihn als einen natur- und tierliebenden 
Menschen, der mit Tatkraft und Freude die Grünflächen 
der Schule pflegte, in guter Erinnerung.
Sein Fingerabdruck auf dem Außengelände wird fehlen.
Unser Mitgefühl gehört seinen Angehörigen.

Matthias Foth,

Das Kollegium der Fridtjof-Nansen-Schule

† 18. August 2021

Thomas Liebenau
* 25. Juli 1960        † 18. September 2021

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Bruder,
Schwager und Onkel

Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
derTod ist nur die Wende,

Beginn der Ewigkeit

Die Trauerfeier und Beisetzung finden im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

Andrea und Arnold
Marcel und Mandy



BUDNIKOWSKY
Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Abholservice
und 

Lieferservice
040/832 10 111

Abholservice
und

Lieferservice
040/832 00 171

Luruper Hauptstraße
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Nachdem sich die Lockerungen
wohl langsam durchzusetzen
scheinen, beginnt auch der Lu-
ruper Bürgerverein ganz vor-
sichtig wieder mit ersten Aktivi-
täten. 
Die Freizeitgruppen nehmen in
diesem Quartal nach und nach
ihre Aktivitäten wieder auf. Wer
Näheres zu Ort und Zeit, sowie

den dann gültigen Corona-Be-
schränkungen wissen möchte,
wende sich bitte direkt an die
Leiter der einzelnen Gruppen.
Unsere nächste Ausfahrt ist En-
de Oktober zunächst eine Bus-
fahrt zum Kohlbuffet nach Dith-
marschen und Meldorf. Näheres
dazu auf der nebenstehenden
Einladung. Mitglieder und inte-

ressierte Gäste wenden sich
zwecks weiterer Details und An-
meldung bitte an Horst Löding. 
Weitere Ausfahrten sind in Pla-

nung. Dazu dann, zu gegebener
Zeit, an dieser Stelle mehr.

Jürgen Krüger

Es geht wieder los!

Der Luruper Bürgerverein startet durch

Kaffeetrinken, dieses beim Luruper Bürgerverein gewohnte
Bild, soll wieder für alle Interessierten erlebbar werden. Aus-
fahrten mit leckerem Essen und einer Kaffeetafel am Nachmittag,
beginnen am 30. Oktober wieder.

Bisher wegen der Pandemie ja leider nur bei gutem Wetter drau-
ßen möglich, sollen die verschiedenen Kartengruppen dem-
nächst auch wieder drinnen, im warmen, ihren Betrieb aufneh-
men dürfen.  

 
 

Luruper Bürgerverein 
www.luruper-buergerverein.de 

 

Inge Hansen. Luruper Hauptstr.66 Tel. 83 53 83 
 

Aktivitäten 
Oktober 2021 

 
 

Gäste sind herzlich willkommen! 
Anmeldungen bei Herrn Horst Löding  Tel. 040/832 52 29 

Luruper Hauptstraße 247 - 249 · Tel. 040/ 8400 408-21

Mittagstisch im
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1

Do. Kebab mit Tzatziki und Tomatenreis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Fr. Gemüsepfannkuchen mit mediterraner Gemüsefüllung und Kräuterquark  . . 6,90
Sa. Erbsensuppe, dazu Graubrot  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
So. Putensteak mit Erbsen und Möhren in Rahm und Butterkartoffeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Mo. Eier in Senfsauce mit Kartoffelpüree und Rote Bete  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Di. Gemüselasagne mit Tomatensauce  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90 
Mi. Kartoffel-Möhren-Eintopf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90

Do. Schaschlik mit Schaschliksauce und Kartoffelwedges  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Fr. Fischfilet gebraten mit Salzkartoffeln und einer Senfsauce  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Sa. Schweinegulasch mit Kartoffeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
So. Krustenbraten mit Bratensauce, gestovten Weißkohl und Butterkartoffeln . . . . . . . . . 6,90
Mo. Rahmspinat mit Spiegelei und Kartoffelpüree . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90
Di. Hausgemachte Frikadelle mit Rahmwirsing,  Salzkartoffeln und Zwiebelsauce 6,90
Mi. 1/2 Hähnchen mit Pommes Frites und Knoblauchdip  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,90

M
E

N
Ü

2

Seit 1. Oktober hat das Bistro wieder an 3 Tagen bis 18 Uhr geöffnet:
Mittwoch mit frischen Waffeln 
Freitag mit Blechkuchen und

Sonntag mit Torte.

Das Bistro ist von 8-14 Uhr geöffnet!
Unser Angebot vom 07.10. bis 13.10.2021

in der Zeit von 11.30 bis 14 Uhr

230 Kinder der Fridtjof-Nansen-
Schule feierten am 29.09. Ern-
tedank in der Emmausgemeinde
im Kleiberweg. Verena Fitz, die
Nachfolgerin von Pastorin Birgit
Mahn, hatte die Vorschulklassen
sowie die Jahrgänge 1 und 2
eingeladen und so versammel-
ten sich stündlich jeweils zwei
Schulklassen im großen Ge-
meindesaal, um miteinander
Erntedank zu feiern. 

Trotz offener Fenster und Türen
wurde den meisten Kindern
warm ums Herz. Sinn der Ver-
anstaltung war zu überlegen,
wem wir das Essen und Trinken,
unser täglich Brot, eigentlich
verdanken. Pastorin Fitz regte
die Jungen und Mädchen mit

einem szenischen Spiel zum
Nachdenken an. Die Handpuppe
Lisa, die in der Pause einen Ap-
fel aß und sich dafür bei der
Brotdose bedankte, wurde von
dieser zur Mutter geschickt, weil
diese den Imbiss vorbereitet
hatte. Als Lisa sich bei ihrer
Mutter für den Apfel bedanken
wollte, verwies diese auf den
Bauern, der den Apfelbaum jah-
relang gepflegt und die Früchte

schließlich geerntet hatte. Der
Dank beim Bauern führte zu der
Frage, ob er allein für Wachsen
und Gedeihen verantwortlich
sei. Lisa entschied für sich, dass
der größte Dank Gott gälte, der
diese Erde so wundervoll ge-
schaffen hat. 

Pastorin Fitz erklärte den zuhö-
renden Kindern, warum viele
Menschen Gott oder Allah für
die Ernte danken, ließ aber auch
Spielraum für Andersdenkende.
Eingeladen wurden alle Kinder
zum gemeinsamen Sprechge-
sang im Stehen: „Danke, Gott,
du gibst uns Brot“ und die meis-
ten stimmten begeistert ein.
Der Höhepunkt für die kleinen
Gäste war der Gang nach vorn,
wo unter dem Erntekranz ein
Strohballen bereit stand. Auf
diesen durften die Kinder ihre
Erntegaben legen: Kürbisse und
Karotten, Äpfel und Hopfen,

Kastanien und Blumen…. Jedes
Kind hatte etwas aus dem eige-
nen Garten, dem Supermarkt
oder vom Wegesrand mitge-
bracht und wollte diese Gabe
ablegen und segnen lassen. Ei-
ne berührende Zeremonie, bei
der es ungewöhnlich still war,
wie überhaupt während der gan-
zen Feier. 
Dankbar und glücklich machten
sich die Grundschulkinder an-
schließend auf den Rückweg in
die Schule und unter mancher
Maske hörte man es singen. 

MSW

„Danke, Gott, für das Brot“ 



DACHDECKER

FASSADENBAU FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Elbgaustraße 75  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR

Furtweg 51b
22523 Hamburg

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91
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Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Am Wochenende waren wieder
angesagte Pferde mit ihren Fah-
rern an der Trabrennbahn in Bah-
renfeld am Start. Für die kleinen
Besucher mit Familie war ein
buntes Programm organisiert,
wie Ponyreiten, Hüpfburg u.v.m. 
Höhepunkt war am Sonntag das
mit 40.000,- Euro dotierte Rennen
um den „Großen Preis von
Deutschland“. Nach einem span-
nenden Rennen gewann der
Österreicher Peter Untersteiner
mit seinem Pferd Toto Barosso,
das in Schweden beheimatet ist. 

Den „Preis von Hamburg“ (Sieg-
prämie 30.000,- €), den zweiten
Höhepunkt am Sonntag, gewann
der Favorit Oscar L.A mit Joakim
Lövgren, der im letzten Jahr mit
diesem Pferd beim „Großen Preis
von Deutschland“ triumphiert
hatte.
Das Zuschauerinteresse machte
Peter Weihermüller überaus
glücklich. An beiden Renntagen
kamen die Leute trotz Corona-
Auflagen und Ferienbeginn zur
Trabrennbahn und wetteten
auch.

„Großer Preis von Deutschland“ auf der Trabrennbahn:

Sieger Toto Barosso in Bahrenfeld
37 Tore fielen in der Bezirksliga 6
- ein beachtlicher Wert, der na-
türlich durch viele hohe Siege
zustande gekommen ist.
Ein Blitzstart gelang TuS Osdorf
II gegen Alsterbrüder - am Ende
gab es im Spiel zehn Treffer.
Nando Ehlert schoss schon in
der 1. Minute das 1:0 für die
Gastgeber. Die Gäste gleichen
bereits in der 3. Minute aus und
gingen in der 23. Minute mit 2:1
in Führung. Ein Eigentor von
Alsterbrüder  in der 26. Minute
ließ Osdorf zum 2:2 jubeln, ehe
Marlon Golinski in der 35. Minute
die Osdorfer 3:2-Führung erziel-
te. Pause und Zeit zum Durch-
schnaufen. Bei Osdorf lief übri-
gens Jeremy Wachter in der
Startelf auf, sonst Stürmer in der
Oberliga. Auch mit Kevin Trapp
hatte man sich kurzfristig ver-
stärkt. Golinski traf dann auch in
der 57. Minute zum 4:2, das
Spiel wurde nun ruppiger. Leon
Tebest traf dann in der 80. Minute
zum 5:2 für Osdorf. Machte er
damit den Sack zu? Nein, die
Gäste kamen durch zwei Tore
(83./89. Minute) noch einmal auf
Tuchfühlung heran. Die Schluss-
phase in der Verlängerung war
mehr ein Hauen und Stechen.
Erst traf Jeremy Rossbach zum
erlösenden 6:4 für Osdorf. Dann
gab es Gelb für Alsterbrüder,
zweimal Rot für Osdorf und dann
noch einmal Rot für Alsterbrüder.
Darüber legt man wohl besser
den Mantel des Schweigens.
Bei Komet Blankenese kann man
mit den Ergebnissen derzeit
nicht ganz zufrieden sein. Gegen
HEBC II sprang nur ein 2:2 he-
raus. Christian Schümann traf
zwar in der 13. Minute zum 1:0
für Komet, doch Leopold Knies
musste in der Nachspielzeit noch
für den erhofften 2:2-Ausgleich
sorgen. Zwei Siege, zwei Unent-
schieden, eine Niederlage - Ko-
met steht derzeit nur im Tabel-
lenmittelfeld. Ähnlich geht es
dem SV Eidelstedt: 1:3 hieß es
schließlich gegen SC Stern-
schanze II. Felix Drees brachte
Eidelstedt in der 14. Minute mit
1:0 in Führung, die Gäste glichen

in der 20. Minute aus. Lange Zeit
sah es dann nach einer Punkte-
teilung aus. Doch Gelb-Rot für
Eidelstedt erst in der 64. Minute
und dann in der 70. Minute deu-
teten Unheil an. Ein Elfmeter (85.
Minute) und ein Schlussangriff
(88. Minute) brachten Stern-
schanze noch den Auswärts-
sieg.
Spitzenreiter HFC Falke kassierte
seine erste Saisonniederlage -
und dann mit 2:8 gegen Grün
Weiß Eimsbüttel. Es war erst der
zweite Sieg für Grün Weiß in der
Saison. Falke hatte nach sechs
Minuten geführt, die Gastgeber

glichen erst in der 23. Minute
aus. Zur Pause führte Eimsbüttel
dann mit 2:1. Danach brachen
alle Dämme. Falke bleibt mit
zwölf Punkten Erster, danach
folgen Lurup, TuS Osdorf II und
Teutonia 05 II (alle 11).
Altona 93 II gewann mit 2:1 ge-
gen Vorwärts Ost. Ost schwächte
sich durch Gelb-Rot in der 78.
Minute, führte aber seit der 60.
Minute mit 1:0. Frederik Grenz-
bach (Altona) glich in der 78. Mi-
nute zum 1:1 aus und erzielte in
der 90. Minute den Siegtreffer.
Blau Weiß 96 Schenefeld siegte
mit 5:2 gegen Roland Wedel.

Bezirksliga: Torjäger
waren in Schusslaune

Felix Drees erzielte die Führung
für Eidelstedt, am Ende gab es
aber eine 1:3-Niederlage gegen
Sternschanze.

Eine Ehrenrunde für die Sieger Foto: Uwe Stelling

Ehrung vom Vorstand des HTZ

Das Pferd Toto Barosso wird zur Siegerehrung geführt

Der Sieger im „Preis von Hamburg“ wird vom Sponsor Albert
Darboven geehrt

Die Sieger: Peter Untersteiner mit dem Traber Toto Barosso

Foto: U
w

e S
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JUBILÄUM
D A S  J A H R H U N D E RT

1Gültig beim Neukauf von Möbeln, Matratzen und frei geplanten Küchen bis zum 10.10.2021. Ausgenommen sind die im Möbelhaus als bereits redu-
ziert gekennzeichneten Möbel, Matratzen, Küchen, Ausstellungsstücke,Toppreis-, Happy-Preis- und Bestpreis-Artikel. Nicht mit anderen Rabattak-
tionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. 2Gültig beim Neukauf von frei geplanten Küchen bis zum 10.10.2021. Ausge-
nommen sind die im Möbelhaus als bereits reduziert gekennzeichneten Küchen, Ausstellungsstücke, Toppreis-, Happy-Preis- und Best-Preis-Artikel. 
Nur Kombination dieser Rabatte möglich. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise. 3Aktionszeitraum bis zum 10.10.2021 für Neukäufe ab 
einem Auftragswert von 1.001,- €, mit mtl. Mindestrate von 9,- € und Vertragslaufzeit bis zu 60 Monaten. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehens-
betrag; gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00 %; Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PAngV.; Vermittlung 
erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München, Schwanthalerstr. 31, 80336 München.

MITTAGS-GERICHT

Gültig nur am 10.10.2021 und nur unter Vor-
lage des Original-Coupons. Gültig für eine 
Person sowie eine weitere Begleitperson. 

Zarte, krosse Entenkeule 
mit Honigsauce, Rotkohl 

und Kartoffelkloß

FRÜHSTÜCK

Gültig nur am 10.10.2021 und nur unter Vor-
lage des Original-Coupons. Gültig für eine 
Person sowie eine weitere Begleitperson. 

Großes Frühstücksbuffet von 
10-12 Uhr „all you can eat“. 

Wählen Sie aus unserem 
Buffet mit über 70 Artikeln. 

nur am So. in Halstenbek
ab 12  Uhr

Abb. ähnlich

nur am So. in Halstenbek
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Möbel Schulenburg GmbH & Co. KG
Halstenbek bei Hamburg
Gärtnerstr. 133 -137 (Wohnmeile) 

MIT TOLLEN 
AKTIONEN 
FÜR GROSS 
UND KLEIN

FREIE MÖBELSCHAU BEREITS AB 10 UHR!

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG

10
oktober
10 – 17 Uhr 

Verkauf ab 12 Uhr

G R O S S E R  S O N N TAG SV E R K AU F

MIT FAMILIENFEST8
oktober
10 – 19 Uhr 

FREITAG

9
oktober
10 – 19 Uhr 

SAMSTAG

5,00
p.P.

7,99

6,50
p.P.

9,99



„Bausparen lohnt sich nicht“,
„Die Zeit des klassischen Bau-
sparens ist vorbei“ – es gibt
viele Vorurteile über das Bau-
sparen. Doch die Zahlen zeigen:
Bausparen ist populär. 2020 hat-
te fast jeder zweite Haushalt
mindestens einen Bausparver-
trag – insgesamt 25 Millionen
Verträge über 919 Milliarden
Euro. Ralf Oberländer, Finanz-
berater bei Schwäbisch Hall,
erklärt, für wen sich Bausparen
besonders lohnt.

Berufsstarter und Prämienspa-
rer: Frühstart zahlt sich aus!                            
Bausparverträge lohnen sich für
Berufseinsteiger und Prämien-
sparer, denn: „Je früher man
beginnt, desto mehr Vorteile
kann man nutzen: Junge Leute
müssen sich mit ihrem Bau-
sparvertrag nicht gleich für eine
eigene Immobilie entscheiden“,
so der Experte. Denn Bausparer
unter 25 Jahren können das
Guthaben auf ihrem ersten Ver-
trag frei verwenden. Und unter
22-Jährige dürfen sich doppelt
freuen: Bei Schwäbisch Hall er-
halten sie einen Junge-Leute-
Bonus von 200 Euro.
Für die wichtigste Bausparför-
derung, die Wohnungsbauprä-
mie (WoP), gelten seit 2021 hö-
here Einkommensgrenzen und
Förderbeträge. Für eigene Ein-
zahlungen in den Vertrag erhal-
ten Bausparer jetzt bis zu 70
Euro pro Person und Jahr. Ein
Familienvater mit zwei Kindern
bekommt so bis zu einem Brut-
toarbeitslohn von 76.700 Euro
die WoP. Fließen die vermö-
genswirksamen Leistungen vom
Arbeitgeber in den Bausparver-
trag, gibt es weitere 43 Euro ex-
tra vom Staat als Arbeitneh-
mersparzulage. Und für Bau-
sparer, die mindestens 4 Pro-
zent ihres sozialversicherungs-
pflichtigen Vorjahreseinkom-
mens anlegen, hält der Staat
die Wohn-Riester-Zulage bereit.
Die Grundzulage beträgt 175
Euro pro Jahr. Für den Nach-
wuchs zahlt der Staat 300 Euro
Kinderzulage. Berufseinsteiger,
die vor ihrem 25. Lebensjahr ei-

nen Vertrag abschließen, erhal-
ten vom Staat einen einmaligen
Bonus von 200 Euro.

Finanzierer: Zinsen sichern und
Eigenkapital verbessern                       
Wer seine Immobilie langfristig
zinssicher finanzieren möchte –
egal ob in fünf oder zehn Jahren
– der sollte sich günstige Darle-
henszinsen mit einem Bauspar-
vertrag sichern. „Gegen stei-
gende Immobilienpreise können
sich Bausparer nicht absichern,
gegen höhere Darlehenszinsen
schon“, erklärt Oberländer. Ein

weiterer Vorteil für Immobilien-
erwerber: Bausparverträge kön-
nen als Eigenkapital in Finan-
zierungen eingebracht werden.
Hier gilt: Je mehr Eigenkapital,
umso geringer der spätere Fi-
nanzierungsbedarf und die dafür
anfallenden Kosten. Außerdem:
Bausparverträge können für die
Anschlussfinanzierung genutzt
werden, nicht nur für Bau, Kauf
oder Modernisierung.

Modernisierer: Die Immobilie
klimafest machen                      
Egal ob energetische Sanierung

oder altersgerechter Umbau,
früher oder später müssen Im-
mobilienbesitzer modernisieren.
Mit einem Bausparvertrag kön-
nen sie ideal vorsorgen. Denn
nicht nur das angesparte Gut-
haben, auch das günstige Bau-
spardarlehen sorgen für Pla-
nungssicherheit und finanzielle
Entlastung. „Der Umbau zum
klimaneutralen Gebäudebe-
stand wird Haus- und Woh-
nungseigentümer viel Geld kos-
ten. Gut, wer mit seinem Bau-
sparvertrag vorsorgen kann“,
rät Oberländer.DAS PRESSE-

STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6
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Mitglied der

• Heizungen - Sanitär
• Solartechnik
• Kundendienst
• Notdienst Tag & Nacht

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7
22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10
Fax: 040 / 84 49 09

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Reichsbahnstr. 12, 22525 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Mitglied der

E. MELZ
HAUSTECHNIK

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

• Gas- und Solarheizungen
• Neue Bäder 
• Flachdachsanierung

Klaus Hillen und die Initiative
100.000 Schmetterlinge in Lurup
haben in verschiedenen Aus-
schüssen der Bezirksversamm-
lung Altona eine Eingabe zum
Wohnungsbauprogramm Altona
2021 eingereicht. Darin werden
die schützenswerten Naturräu-
me auf diesen Grundstücken
dokumentiert und für alle 15
Gebiete des Wohnungsbau-
plans wird festgestellt:
• Hier existiert eine über Jahr-
zehnte gewachsene Wohnstruk-
tur, die mit den wunderschönen
Grünflächen und alten Baum-
beständen einen großen Erho-
lungs- und Wohnwert für die
Anwohner haben.
• Die ausgewiesenen Baumaß-

nahmen erfordern einen massi-
ven Eingriff in die gewachsenen
Naturräume und werden große
Flächen unwiederbringlich zer-
stören.

Das Luruper Forum unterstützt
grundsätzlich das Engagement
Initiative 100.000 Schmetterlinge
für Lurup und ihr Anliegen, dass
bei der Aufstellung des Woh-
nungsbauprogramms, bei der
städtebaulichen Planung und
Genehmigung für Bauvorhaben
folgende Ziele mit hohem Vor-
rang berücksichtigt werden:
• Schnellstmögliche Erreichung
der Klimaschutzziele
• Schutz und Wiederansiedlung
der heimischen Flora- und Fau-

na-Arten
• Natürliche Sicherung des Re-
genwassers durch konsequen-
ten Schutz nicht versiegelter
Grünflächen und weitgehende
Renaturierung bereits versiegel-
ter Flächen
• Erhaltung der gewachsenen
Wohn- und Lebensqualität für
den gesamten Stadtteil Lurup
• Baumaßnahmen nur nach Si-
cherstellung einer leistungsge-
rechten Verkehrsanbindung und
Infrastruktur.
Das Luruper Forum fordert alle
Entscheidungsträger*innen auf,
diesen Zielen entsprechend kri-
tisch zu prüfen, welche Grund-
stücke im Wohnungsbaupro-
gramm verbleiben sollen.

Erklärung des Luruper Forums zum
Wohnungsbauprogramm Altona 2021

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98

Berufsstart, Immobilienkauf, Modernisierung

Für wen sich Bausparen lohnt

Bausparen lohnt sich: Insbesondere für junge Menschen, denn je früher, desto mehr Vorteile.
(Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall)



Nr. 2021/40 ·  Seite 11

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Als DEKRA-zertifizierten Sach-
verständiger für Immobilienbe-
wertung darf Christopher Lan-
geloh Verkehrswertgutachten
und Marktwerteinschätzungen
Ihrer Immobilie erstellen. Durch
die erfolgreiche Weiterbildung
im Bereich Bauschadenbeurtei-
lung ist es nun noch besser
möglich, Bauschäden zu beur-
teilen und die Instandsetzung
der Immobilie zu beziffern. 
Vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter der 040
840 55 779 oder besuchen Sie
uns, auf einen leckeren „Sche-
nefelder Kaffee“ in unseren Ge-
schäftsräumen in der Lornsen-
straße 86 in Schenefeld.

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo – Fr:    08.00 –18.30 Uhr

Samstag: 08.00 –16.00 Uhr

Sonntag: 10.00 –12.00 Uhr

  Tulpe, Narzisse & Co.: Jetzt Zwiebeln pflanzen!

Astern, Calunen & Co.  Gräser & Heide
Beeren & Früchte   Dekoartikel

Herbstlich willkommen

Sie benötigen ein Gutachten oder 
eine Marktwerteinschätzung für Ihre Immobilie?

Westimmobilien bietet Gutachterservice

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

(djd). Die Menschen in Deutsch-
land scheinen sich an extreme
Wetterlagen im Sommer gewöh-
nen zu müssen. Auf die Dürrejahre
2018 und 2019 mit Rekordhitze
folgte 2021 das exakte Gegenteil:
Starkregen und Flutkatastrophen
in Nordrhein-Westfalen und Rhein-
land-Pfalz. Auch in anderen Teilen
der Welt war das Wetter von au-
ßergewöhnlichen Gegensätzen ge-
prägt - Überschwemmungen etwa
in Italien und Spanien sowie bei-
nahe 50 Grad Celsius in Kanada.
Verantwortlich für die Wetterex-
treme, da sind sich fast alle Ex-
perten einig, ist der Klimawandel.
Nun heißt es: gegensteuern. "Je-
der Haushalt kann nur einen klei-
nen Beitrag zum Klimaschutz und
zur CO2-Reduktion leisten, in der

Summe ergibt sich daraus aber
ein riesiges Energiesparpotenzial",
meint Ralph Kampwirth, Leiter der
Unternehmenskommunikation
beim Ökostromanbieter LichtBlick. 

Hier gibt er fünf Tipps:
1. Niemand sollte im Winter in
einer kalten Wohnung oder in ei-
nem kühlen Haus sitzen. Aber die
Absenkung der Raumtemperatur
um nur ein Grad senkt die CO2-
Emissionen eines Vier-Personen-
Haushalts nach Greenpeace-Be-
rechnungen pro Jahr um rund 350
Kilogramm. Senkt man die Tem-
peratur in der Nacht in der Woh-
nung generell auf 15 bis 16 Grad,
spart das noch einmal knapp 300
Kilogramm CO2 ein. Empfehlens-
wert sind programmierbare Ther-

mostate, die dafür sorgen, dass
nur zu den vorab eingegebenen
Zeiten geheizt wird. 

2. Darauf achten, dass die Heiz-
körper freistehen: Die Wärmequel-
le sollte nicht durch Möbel zuge-
stellt sein. Denn nur so kann die
erwärmte Luft richtig zirkulieren. 

3. Wer seine herkömmlichen
Leuchten durch LED ersetzt, kann
bis zu 80 Prozent des Stromver-
brauchs für die Beleuchtung ein-
sparen. Das liegt vor allem daran,
dass LED die eingesetzte Energie
deutlich besser in Licht umsetzt
als andere Leuchtmittel. "Vor vier
Jahren wurde das Energiesparpo-
tenzial von LED-Leuchten in einer
Studie analysiert: Bereits damals
konnte durch den weltweiten Ein-

satz von LEDs die Energieleistung
von 162 Kohlekraftwerken einge-
spart werden", erläutert Ralph
Kampwirth. 

4. Regelmäßig Stoßlüften: Auch in
der kalten Jahreszeit sollte man
immer wieder die Luft in die Woh-
nung lassen. "Statt das Fenster
dauerhaft zu kippen, sollte man
besser regelmäßig kurz und kräftig
lüften", rät Ralph Kampwirth. Das
sorge für genügend Frischluft und
man verliere weniger Energie.

5. "Einfallstore" für Kälte schließen:
Alle Fugen und Schlitze, durch die
Kälte eindringen kann, sollte man
sorgfältig abdichten. Geschlosse-
ne Rollläden reduzieren die nächt-
lichen Wärmeverluste zudem um
etwa 20 Prozent.

Energiespartipps für die kalte Jahreszeit: So können Haushalte CO2 einsparen

In der Summe bringt es viel

Fugen und Schlitze, durch die Kälte eindringen kann, sollte man
sorgfältig abdichten. Auch solche kleinen Maßnahmen tragen
zum Energiesparen bei.     Foto: djd/LichtBlick SE/panthermedia

Mit modernen Smarthome-Sys-
temen lässt sich die Heizung
vom Smartphone steuern und
optimieren. Foto: djd/LichtBlick
SE/Getty Images/simpson33

Statt das Fenster ständig in
Kippstellung zu lassen, sollte
man besser regelmäßig kurz
und kräftig lüften. Foto:
djd/LichtBlick SE/panthermedia
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Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: speditionmueller@gmx.de · www.umzugsmueller.de

FRIEDRICH MÜLLER e.K.

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

☎ 840 66 65

seit 1969

E-Mobilität wird immer beliebter:
Jeder siebte Hamburger besitzt
mittlerweile ein Elektrofahrrad.
Auch die Zahl der Elektroautos
auf Hamburgs Straßen wächst
kontinuierlich an. Hamburg war
mal Vorreiter beim Ausbau der
öffentlichen Ladesäulen, mitt-
lerweile sta-
gniert jedoch
der Zuwachs
an öffentli-
cher Ladein-
frastruktur. In
der Folge
konkurrieren
immer mehr
Elektroautos
um die öf-
fentlich zu-
gänglichen
Ladesäulen.
Auch gibt es
viel zu weni-
ge sichere
Lademöglichkeiten für Elektro-
fahrräder. Aktuelle Verkehrspla-
nungen in Altona lassen leider
daran zweifeln, dass die öffent-
liche Ladeinfrastruktur bedarfs-
gerecht ausgebaut werden soll,
entsprechende Nachfragen bei
den Fachberatungen bleiben
zumeist unbeantwortet.
Die CDU-Fraktion Altona hat
sich deshalb in der Bezirksver-

sammlung mit einem Antrag,
dem Grüne und SPD beigetre-
ten sind, erfolgreich dafür ein-
gesetzt, den Ausbau der öf-
fentlichen Ladeinfrastruktur in
Altona weiter voranzutreiben.  
Hierzu erklärt Kaja Steffens,
CDU-Wahlkreisabgeordnete für

Lurup: „Es ist
ein gutes Zei-
chen, dass die
N a c h f r a g e
nach E-Mobili-
tät in Hamburg
so groß ist –
gerade im Hin-
blick auf den
Klimaschutz.
Nun müssen
wir dringend
die Infrastruk-
tur dafür schaf-
fen, dass alle
Nutzer ihre
Fahrzeuge la-

den können – egal ob Auto
oder Fahrrad. Es kann nicht
sein, dass wir die Menschen
mit Subventionen dazu ermun-
tern, sich für E-Mobilität zu ent-
scheiden, um sie anschließend
im Regen stehen zu lassen.
Warum Hamburg in seinen Be-
mühungen nachlässt, Vorreiter
auf diesem Gebiet zu sein, ist
kaum erklärlich“.

Mehr Ladestationen für E-
Fahrräder und E-Autos in Altona 

Baumschutz-Checkliste steht
zum Download bereit
Der NABU Hamburg weist auf
den Beginn der Fällsaison am
1. Oktober hin und informiert
mit der Baumschutz-Checkliste
über Hintergründe und Hand-
lungsmöglichkeiten bei Baum-
fällungen. Die Liste, die unter
www.nabu-hamburg.de/check-
liste heruntergeladen werden
kann, enthält Informationen zu
Baumschutz und Baumfällun-
gen bereit und bietet Hilfestel-
lung, was gegen drohende Fäl-
lungen unternommen werden
kann. Um den Baumschwund
durch nicht nachgepflanzte
Bäume zu stoppen, fordert der
NABU mehr Mittel für die Be-
zirke zur Kontrolle von Ersatz-
pflanzungen auf Privatgrund.

„Jedes Jahr erreichen den NA-

BU Hamburg zahlreiche Fragen
und Hinweise aus der Bevöl-
kerung zu Baumfällungen in
ganz Hamburg, vor allem wäh-
rend der Fällsaison. Daher bie-
ten wir eine Unterstützung an,
wenn jemand eine unrechtmä-
ßige Fällung vermutet. Damit
der Baumbestand in Hamburg
nicht weiter abnimmt, muss
vor jeder Fällung unbedingt ge-
prüft werden, ob der Baum
nicht vielleicht doch gerettet
werden kann“, sagt Malte Sie-
gert, Vorsitzender des NABU
Hamburg. 

Bäume üben viele wichtige
Funktionen für Lebensqualität
und Artenvielfalt aus: Sie prä-
gen das grüne Stadtbild, mil-
dern das Stadtklima, produzie-
ren Sauerstoff, filtern Schad-
stoffe und bieten außerdem

Lebensraum und Nahrung für
zahlreiche Tierarten. „Daher hat
es enorme Auswirkungen auf
Mensch und Natur, wenn der
Baumbestand schwindet, denn
ein alter Baum kann in all sei-
nen Funktionen nicht durch ei-
nen jungen Baum ersetzt wer-
den“, mahnt Dr. Katharina
Schmidt, Referentin für Stadt-
Natur beim NABU Hamburg.

Wenn eine Fällung nicht abzu-
wenden ist, müssen die in der
Fällgenehmigung angesetzten
Nachpflanzungen aber auch
zwingend umgesetzt werden.
Der NABU fordert den Senat
daher auf, die Bezirke ausrei-
chend mit Personal auszustat-
ten, damit die Ersatzpflanzun-
gen aus den Fällgenehmigun-
gen angemessen überprüft und
nachverfolgt werden können.

Nur so kann einem schleichen-
den Baumverlust an dieser
Stelle entgegengewirkt werden.

Hintergrund:
Ab dem 1. Oktober beginnt
wieder die Baumfällsaion: Nach
dem Sommerfällverbot aus Ar-
tenschutzgründen (Bundesna-
turschutzgesetz §39) dürfen
nun bis zum 28. Februar im
nächsten Jahr wieder Bäume
gefällt werden. Aber Achtung:
Alle Bäume auf privaten Flä-
chen in Hamburg, die einen
Stammdurchmesser von min-
destens 25 cm in 1,30 m
Stammhöhe haben, sind durch
die Hamburger Baumschutz-
verordnung geschützt und dür-
fen nur mit einer Fällgenehmi-
gung – ausgestellt vom zu-
ständigen Bezirksamt – gefällt
werden. 

Beginn der Baumfällsaison: NABU zeigt Handlungsmöglichkeiten auf

PaXsecura-Sicherheit s fenster

• 7-stuf iger Einbruchschutz
• Patent ier te Technik im System
• Geprüf t bis Widerstandsklasse RC3

Industriestraße 8 | 22869 Schenefeld  
Telefon 040 58 4933 | www.relebo.deHerausgeber: PaX AG · www.pax.de

Sicher ist sicher

Rot, grün, grau oder doch im
schlichten creme oder weiß – um
uns in den eigenen vier Wänden
wohl zu fühlen, gehören auch farb-
liche Akzente zum allgemeinen
Wohlbefinden. Heim- und Hand-
werker können aus über 1.000
verschiedenen Farbtönen ihre
Wunschfarbe wählen und vor Ort,
in Wedel, Elmshorn, Halstenbek
und  HH-Volkspark -am Winsber-
gring-  anmischen lassen.
Ihr Lüchau Bauzentrum bietet Ih-
nen eine große Auswahl an Farben
und Lacken für den Innen- und
Außenbereich. Während Heimwer-
ker am Standort Wedel auf die
hochwertigen Produkte von „Alpi-
na“ und „Opus1“ zurückgreifen
können, bieten wir unseren Profi-
Handwerkern an den Standorten
Wedel, Elmshorn, Halstenbek und
HH-Volkspark Qualitätsfarbe von
„Krautol“ an. Selbstverständlich
können unsere Heim- und Hand-
werker aus allen drei Marken Ihr
Wunschprodukt wählen. Insbe-
sondere möchten wir Sie auf un-

seren „Farb-Scanner“ in Wedel 
hinweisen. Sie haben eine Wand
oder ein Möbelstück, das ausge-
bessert oder genau mit derselben
Farbe bemalt werden soll? In We-
del können wir Abhilfe schaffen.
Bringen Sie einfach ein Muster mit
dem gewünschten Farbton (Größe

mind. 3 x 3 cm) mit – unser Farb-
scanner macht den Rest. Er liest
den genauen Farbton Ihres Mus-
ters aus, daraufhin kann unser
Farb-Fachberater Ihnen Ihren
Farbton des Musters anmischen.
Problem gelöst. 
Unsere Experten stehen Ihnen an

den entsprechenden Standorten
zu jeder Frage und für ausführliche
Beratungen gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!  
Buchen Sie doch einfach einen per-
sönlichen Beratungstermin unter 
www.luechau.de/
unternehmen/terminbuchung

Farbmischservice im Bauzentrum Lüchau



www.strandkorbprofi.de
    04161 596680

SSV
Ab sofort
Ausstellungs-
Strandkörbe

mit hohen
Rabatten!

Besuchen Sie uns:  

Strandkorb Urlaub!

AUSGEZEICHNET.ORG

Kundenbewertung

SEHR GUT
4.91 / 5.00

923 Bewertungen

Sie haben die Wahl!

SSV

Ohne Anzahlung!
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Die Impfaktion wird vom DRK durchgeführt. Kinder von 12 - 17 Jahren werden
nur mit schriftlicher Einwilligungserklärung der Erziehungsberechtigten geimpft.

Großes Impfangebot

im
Ärztehaus 1, Kroonhorst 9d
(neben der BORN Apotheke)
im 2. OG

Liebe Kunden,
an folgenden Samstagen
wird geimpft:

09.10.2021┃8:30 - 17:00

16.10.2021┃8:30 - 17:00

23.10.2021┃8:30 - 17:00

30.10.2021┃8:30 - 17:00

„Lass
Dich
impfen ...!“

*geimpft wird mit Johnson & Johnson und BioNTech, ohne Anmeldung oder Terminabstimmung.

*benötigt wird ein gültiger Lichtbildausweis und ein Impfausweis, wenn vorhanden.



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21, 37 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

ab 12.00 Uhr 

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt
vor dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete 
Backwaren, Wurstspezialitäten und frischer

Fisch, finden Sie bei uns.

• Quarkbällchen – Andreas Hanson: 
Von Dienstag bis Freitag am Born Center 

• Saisonangebot: frische Pflaumentaschen für nur 1,50 € / Stck.

• Familie Meier: 
• Äpfel, neue Ernte 1 kg 2,20 €

2 kg 4,00 €

• Pflaumen, süß 1 kg 4,20 €

• Pflaumen, säuerlich 1 kg 3,80 €

• Fischstand Möller
• Rotbarschfilet    1 kg 18,90 €

• geräucherte Forelle    Stück 4,90 €

Wieder für Sie da! 
Die Gastronomieangebote* 

im Born Center
Nur Hier

Kürbis-Softie für nur 1,15€ / Stck.
Kürbisstute für nur 3,99 € / Stck.

Zwei halbe belegte Brötchen mit einem kleinen Kaffee für nur 4,49 €
Schnitte mit einem kleinen Kaffee für nur 3,65 €

Die Eisküche
Ein Becher Kaffee und ein Stück Kuchen nach Wahl mit Sahne für nur 5,30 € 

Mai Mai
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €, gibt es 1 Getränk gratis
*Alle Gastronomieangebote gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen
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An vier verschiedenen Wo-
chenendtagen im Oktober
impft das Deutsche Rote Kreuz
mit der Corona-Taskforce im
Zentrum von Osdorf. Im 2.
Stock des Ärztehauses 1 im
Gesundheitszentrum Born
Center, zugänglich über den
Kroonhorst 9 d, werden an den
kommenden Wochenenden

Corona-Schutzimpfungen von
professionell geschulten Ex-
perten durchgeführt. Geimpft
wird mit den Impfstoffen von
Johnson & Johnson sowie Bi-
oNtech. Der Impfstoff wird frei
wählbar sein.
Wenn man sich für Johnson &
Johnson entscheidet ist kein
Folgetermin notwendig, da mit

einer Impfung der volle Schutz
gegeben ist. Bei einer Impfung
mit dem Impfstoff von BioN-
tech, muss ein Folgetermin ver-
einbart werden, um die Imp-
fung abzuschließen. Eine vori-
ge Anmeldung ist nicht nötig,
es muss lediglich ein Ausweis-
dokument vorgelegt werden.
Auch Kinder zwischen 12 und

17 Jahren können sich mit der
Einverständniserklärung der El-
tern impfen lassen.

Das Impfangebot findet an fol-
genden Terminen statt:
09.10.21: 08:30 – 17:00 Uhr
16.10.21: 08:30 – 17:00 Uhr
23.10.21: 08:30 – 17:00 Uhr
30.10.21: 08:30 – 17:00 Uhr

Impfangebot beim Born Center!

Der Bäcker Nur Hier ist seit über
25 Jahren fester Bestandteil des
Born Centers. Frau Ghaderinia
und ihr Mann haben die Filiale
im vergangenen Jahr übernom-
men und feiern diesen Oktober
ihr einjähriges Bestehen, seit der
Geschäftsübernahme der Filiale
in der Einkaufspassage am Mit-
telplatz. Täglich wird frische
Backware geliefert, Hanseaten,
knusprige Körnerbrötchen, fluf-
figes Graubrot, Himbeerkuchen
oder auch Apfeltaschen. Für je-
den Geschmack ist etwas da-
bei.
Ob es das leckere und noch
warme Franzbrötchen ist, das
einen am Morgen, zusammen
mit einem Becher Kaffee, den
Tag gut gelaunt beginnen lässt.
Oder auch die frisch belegten
Brötchen für die Mittagspause
und die Kaffeeangebote mit le-
ckerem Kuchen am Nachmittag.
Bei Frau Ghaderinia wird jeder
fündig.
Passend zu fallenden Blättern
und den langsam herbstlicher
werdenden Temperaturen, gibt
es bei Nur Hier im Born Center
jetzt herbstliche Sonderangebote. 
Kund*innen genießen während
der Aktionsangebote eine Tasse
Kaffee mit einem Kürbis-Softie
oder einer Kürbisstute im Innen-
bereich von nur Hier.

Das gibt’s Nur Hier! Ihr Bäcker! Wir nehmen Bestellungen entgegen
Telefon 0177 ‐ 817 86 46

E‐Mail: blumennelles@web.de
www.blumennelles.de

Schöne Blumensträuße
nach Wunsch gebunden

bereits ab 7,50 €
Hochzeitsfloristik

Trauerfloristik

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center

• real,- in Lurup

• famila in Pinneberg

• Stadtzentrum Schenefeld

• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen

• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen

• Graeff Getränke in Alt-Osdorf

• Fleischerei Radbruch

• REWE im Born Center

• „Die Eisküche“ im Born Center

• REWE in der der

Friedrich-Ebert-Allee

• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek

• Restaurant Reitstall Klövensteen

• Blumenhof Pein

• Rosenhof in Osdorf

• Tankstelle Kattner in Schenefeld

• Rathaus Schenefeld

• Bowling Center Osdorf

• Schwimmbad Elbgaustraße

• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße

• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf

• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf

• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf

• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Gärtner (39 J.) übernimmt Gartenpflege, Hecke
schneiden, Rasen mähen, Pflasterarbeiten, WPC-Zäune,
Keramikplatten und Terrassen bauen, Natursteine, 
Einfahrten uvm. Telefon 0172 / 98 72 907

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Planung – Statik – Bauanträge
fertigt schnell und perfekt Dipl.-
Ingenieur.  Telefon 85 96 87

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche deutschsprachige
Putzfee für 14-tägig je 3 Std.,
gerne älter.

Tel. 0176/418 12 726

Suche lieben, zuverlässigen
Menschen, der meinen Bruder,
60 J./ verw., in Osdorf/Iserbrook
etwas im Haushalt unterstützt,
Zeit für einen Klönschnack und
einen Spaziergang hat, ihn auch
evtl. zu Terminen begleiten kann
(Führerschein wäre wichtig). Gute
Bezahlung ist selbstverständlich.
Bitte nur ernst gemeinte Zuschrif-
ten an lichtblick31@gmx.de oder
unter Chiffre LN 385

Haushaltshilfe auf 450 € Basis
und Ex. Pflegekraft für Büro Pfle-
gedienst gesucht. 

Tel. 04101/83 06 336
oder 0176/570 899 02

Biete Hilfe für ältere liebe Men-
schen im Schenefelder Raum an:
Einkaufen, Spaziergänge, Vorle-
sen, Spielen, Busfahren, Unter-
haltung. Rufen Sie gerne an! 

Tel. 0176/646 635 47

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Feuchtigkeit – Schimmelpilz –

Mängel in der Bauausführung.

Erfahrener Dipl.-Ingenieur hilft.

Telefon 85 96 87

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bit-
te alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Zuverl. Haushaltshilfe hat noch
Kapazitäten frei, z. B. als All-
tagshelferin, Treppenhausreini-
gung, Gartenpflege, Hausputz,
Bügeln, Besorgungen

Tel. 0175/705 28 10

Ankauf 
Schallplatten-Sammlungen
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel. 0152/5609 5950

Von Privat! 
Suche Grundstück 

oder Bauplatz 
in Lurup, Osdorf, 

Schenefeld oder Umgebung.
Tel. 0176 / 221 571 74

Rentner sucht ein Reisemobil
oder einen Camping-Anhänger von
privat. Telefon: 0157 3640 2694

Kleinunternehmer (Dachdecker)
sucht Arbeit rund ums Haus! Kos-
tenlose Beratung und Anfahrt.

Tel. 0157/36 40 26 94

Kaufe Rares für Bares! Bilder,
Porzellan, Briefmarken, Pelze,
Münzen, Musikinstrumente,
Möbel, Schmuck u.s.w.
Bitte alles anbieten!

Tel. 0157/36 40 26 94
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Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg, 
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland,
Lurup Center, Eckhoffplatz, Lurup,

Apotheke am 
Eckhoffplatz, 

Lurup Center, Eckhoffplatz, 
und

Mike’s Kfz-Service,  
Osterbrooksweg 93, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

Udo, 78/verw.,
möchte mit einer netten Dame zwi-
schen 73 & 80 Jahren seine Zeit ver-
bringen, gemeinsam Essen gehen,
schöne Ausfahrten machen u.v.m.
PV SASKIA 040/511 60 89 tägl. von
11-20 Uhr, auch am Wochenende

FLOHMARKT
                          PINNEBERG10.10.   famila Westring
                          ELMSHORN10.10.   famila Hamb. Str.
                          HENSTEDT-ULZBURG10.10.   real

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

➧ ➧

Flohmärkte

So. 10.10.
REWE Schenefeld

(7.11.) 8 - 15 U.  Fr. Eb. Allee 3
Anm.+ Info 040-8305452

Vergabe auch ab 6 Uhr

Sie möchten Ihre Immobilie schnell und zu
einem guten Preis verkaufen? 

Dann sind wir der richtige Partner für Sie:
DC Immobilien 

Tel. 0172/28 57 5 17
Der Spezialist für den schnellen Verkauf!

Bei der Bundestagswahl ist die
SPD stärkste Fraktion geworden
und hat deutschlandweit doppelt
so viele Direktmandate wie zuvor
errungen. Trotz des guten SPD-Er-
gebnisses ist der langjährige Al-
tonaer Bundestagsabgeordnete Dr.
Matthias Bartke allerdings nicht
wiedergewählt worden. Das Man-
dat für den Wahlkreis Altona geht
an Linda Heitmann von den Grü-
nen, die bei den Erststimmen 1439
Stimmen mehr erhielt.
Frank Schmitt, Vorsitzender der
SPD Lurup: "In Lurup haben wir für
die SPD mit 43,2 Prozent der Erst-
stimmen und 39,2 Prozent Zweit-
stimmen ein hervorragendes Er-
gebnis erzielen können, das mit zu
den besten Ergebnissen der SPD
hamburgweit zählt. Ich danke all
unseren Wählerinnen und Wählern
für ihre Stimmen und ihr Vertrauen!
Auch allen Wahlkämpferinnen und
Wahlkämpfern danke ich für ihren
großartigen Einsatz. Gemeinsam
haben wir an Infoständen, Haus-
besuchen und Veranstaltungen vie-
le gute Gespräche geführt. Auch
für die vielen Anregungen, Vor-
schläge und auch die kritischen

Stimmen gilt mein Dank. Mit Mat-
thias Bartke verlieren wir einen ex-
trem engagierten Bundestagsab-
geordneten, der sich für seinen
Wahlkreis in Berlin intensiv einge-
setzt hat und Altona weit über die
Grenzen Hamburgs hinaus bekannt
gemacht hat. Er war stets für die
Bürgerinnen und Bürger da und
hat sich erfolgreich für viele Initiati-
ven und Projekte eingesetzt. Ich
danke Matthias Bartke für die stets
gute Zusammenarbeit! Nun blicken
wir mit großem Interesse auf die
anstehenden Sondierungsgesprä-
che zur Bildung einer Regierungs-
koalition. Hierfür wünsche ich Olaf
Scholz ein glückliches Händchen.
Die Herausforderungen sind groß.
Klima- und Strukturwandel warten
nicht auf uns. Monatelange Ver-
handlungen ohne Resultate wie
beim Jamaika-Poker 2017 darf es
nicht geben. Für funktionierenden
Klimaschutz braucht es sozialen
Ausgleich und realistische Per-
spektiven für gute Arbeit und Sta-
bilität. Nur dann wird der Transfor-
mationsprozess, vor dem wir ste-
hen, funktionieren. Olaf Scholz ist
dafür der richtige Kanzler."

SPD Lurup dankt ihren Wählerinnen und
Wählern und dem scheidenden
Wahlkreisabgeordneten Dr. Matthias Bartke

Quelle: https://www.bundestagswahl-hh.de/ergebnisse_der_
bundestagswahl_2021_stadtteil_192008.html

Schenefeld, 10. Oktober 2021

Wir werden nicht 
älter, wir werden 
mit jedem Jahr 
wundervoller!

Liebe Jessi, wir wünschen 
Dir einen zauberhaften, 
besonderen Geburtstag, 
ein magisches neues 
Lebensjahr im Glück 
und Sonnenschein.

Deine Perlen
Kiki, Ute, Tina, Silvie, 
Geli, Pia, Pedi 

Gärtner macht Ihren Garten
winterfest. Gartenpflege, He-
cken-, Sträucher- & Baumschnitt,
Laub aufnehmen, Sichtschutz-
zäune setzen, Hochdruckreini-
gung, Rollrasen, Bepflanzung v.
Heckenpflanzen (Thuja), Garten-
abfälle abfahren. 
Zuverlässig und zu Festpreisen. 

Tel. 0176-347 178 79

Gartenpflege EDI
Wir übernehmen sämtl. Garten-
arbeiten, z.B. Gartenpflege, He-
ckenschnitt, Rabatten, Umge-
staltung und Bepflanzung.

Tel. 0157 / 853 027 96

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!



Die nächsten Spiele:
Rissener SV II - SV Eidelstedt II, 8. Oktober, 20 Uhr
SV Osdorfer Born - SV Lurup III, 8. Oktober, 15 Uhr
Teutonia 05 IV - Niendorfer TSV VI, 9. Oktober, 15 Uhr
Altona 93 III - West-Eimsbüttel II, 10. Oktober, 10 Uhr
Rellinger FC - Blau Weiß 96 Schenfeld III, 10. Oktober, 11 Uhr
Komet Blankenese II - SG Holm/Wedel, 10. Oktober, 13 Uhr
Cosmos Wedel II - Kickers Halstenbek, 10. Oktober, 15 Uhr
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Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

PERSONAL-
ANZEIGEN

Wir suchen 
Mitarbeiter/innen 

für den Bereich Winterdienst 
in Hamburg und Umgebung. 
Mit und ohne Führerschein

Klasse B.

HAMAK 
Dienstleistungsservice

GmbH & Co. KG
Tel. 040/180 60 818

Der SV Lurup-Hamburg von 1923 e.V. 
sucht ab sofort einen 
Arzt/Ärztin o. Rettungssanitäter*in 
für den Herzsport

Der Sportverein Lurup-Hamburg von 1923 e.V. ist ein traditi-
onsreicher Verein mit ca. 2.000 Mitgliedern in 26 Abteilungen.
Seit mehr als 30 Jahren bieten wir den Sport in Herzsportgrup-
pen an, welcher von Ärzten oder Rettungssanitätern begleitet
wird. Damit unsere Herzsportgruppen weiterhin abgesichert
stattfinden können, sind wir auf der Suche nach Ihnen als
Herzsportarzt/-ärztin oder Herzsportrettungssanitäter*in.

Als Herzsport-Arzt/Ärztin oder 
Herzsport-Rettungssanitäter*in sind Sie:
• beim Herzsport (Rehasport) anwesend 

donnerstags 18-20 Uhr, alle zwei Wochen, 
Grundschulhalle Franzosenkoppel 118

• greifen im Bedarfsfall ein und werden medizinisch aktiv 
zum Glück ist dies sehr sehr sehr selten der Fall, aber im
Notfall sind Sie mit ihrem medizinischen Wissen und Hand-
werk der wichtigste Mensch im Raum!

• checken den vorhandenen Defibrillator und Notfallkoffer
regelmäßig auf Einsatzfähigkeit

Ihre Qualifikationen:
Sie haben eine Ausbildung als Rettungssanitäter*in
ODER - Sie sind Facharzt/ Fachärztin für Innere Medizin
ODER - Sie sind Facharzt/ Fachärztin für Kardiologie
ODER - Sie sind Facharzt/ Fachärztin für Allgemeinmedizin
ODER - Sie sind Facharzt für Physikalische und Rehabilitative

Medizin
ODER - Sie sind Facharzt/ Fachärztin auf einem anderen Ge-

biet mit Zusatz-Weiterbildung Sportmedizin
ODER - Sie sind Arzt/Ärztin ohne Fachgebietsbezeichnung mit

Erfahrung im Rehabilitations-sport oder Sport mit
Herzpatienten

Der SV Lurup-Hamburg bietet Ihnen
• eine sinnstiftende Tätigkeit in einem großen, im Stadtteil ver-

wurzelten Verein - eine faire monatliche Aufwandsentschä-
digung

• die Möglichkeit an verschiedenen Sportangeboten des Ver-
eins teilzunehmen

• ein sehr nettes und offenes Team

Melden Sie sich gerne bei uns:

Ansprechpartnerin: Jessica Holst, 
Tel.: 040 98670-300, Mail.: rehasport@svlurup.de

SV Lurup-Hamburg v. 1923 e.V.
Flurstraße 7 · 22549 Hamburg · www.svlurup.deWer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für Touren in Schenefeld-Siedlung,

Lurup, Osdorfer Landstraße und
Alt-Osdorf ab sofort gesucht!

Der SV Osdorfer Born muss an sei-
nen Flutlichtspielen am Freitag-
abend arbeiten. Nach der Nieder-
lage in Rissen gab es diesmal wie-
der eine Niederlage, diesmal mit
2:6 bei Kickers Halstenbek. Lewin
Strauß (5. Minute) und Pascal
Wauschkuhn (14. Minute) brachten
die Kickers mit 2:0 in Führung.
Can-Ali Dursun verkürzte in der 25.
Minute auf 1:2. Erneut Wauschkuhn
sorgte dann für die 3:1-Pausen-
führung. Nach dem Seitenwechsel
konnte Halstenbek die besseren
Akzente setzen. Labinot Ahmeti
(51. Minute) und wieder Strauß (60.
Minute) trafen zur  5:1-Führung.
Adrian Lehmanns Treffer für die
Borner in der 78. Minute kam da
schon zu spät. Jake Cremer (82.
Minute) stellte den 6:2-Endstand
her. Die Borner sind damit erst ein-
mal auf den vierten Platz abge-
rutscht, Kickers Halstenbek nimmt
nun den zweiten Tabellenplatz hin-
ter SV Lurup III ein. 
Durchhaltevermögen bewies Blau
Weiß 96 Schenefeld II gegen Ris-
sener SV II. Beim 3:2-Sieg mussten
die Schenefelder erst zweimal ei-
nen Rückstand ausgleichen und
kamen dann erst in der 81. Minute
durch Ismail Drammeh zum Sieg-
treffer. Lamin Jadama (22. Minute)
und Maximilan Tews (70. Minute)
hatten zuvor jeweils die Führung
von Rissen ausgeglichen.
Altona 93 III kam mit den Toren von
Arne Krumwiede (29. Minute) und

Jonah Quast (70. Minute) zu einem
2:1-Sieg gegen St. Pauli VI. Teuto-
nia 05 III fertigte Grün Weiß Eims-
büttel III überraschend klar mit 7:1
ab. Die Tore erzielten Tom-Luca
Werk (2), Jonas Osterhues, Sebas-
tian Czimmeck, Tom Deubel und
Jonas Herrmann. Ein Eigentor von
Eimsbüttel war auch dabei. Der SV
Eidelstedt II trennte sich von Cos-
mos Wedel II mit 1:1. Das Spiel
zwischen SV Lurup III und Komet
Blankenese II fand nicht statt.

Kreisklasse: Halstenbek siegt

Adrian Lehmann (SV Osdorfer
Born)

„Drei Punkte sollen her, doch
welches Team am Ende die Na-
se vorn haben wird, ist ange-
sichts eines vergleichbaren Po-
tenzials schwer vorherzusagen“,
so zu lesen im Vorbericht auf
die Partie Wedel gegen Sche-
nefeld. Dieser Vorsatz der We-
deler war durchaus nachvoll-
zieh- und auch realisierbar:
Blau-Weiß 96 spielte am Spiel-
tag zuvor nur 3:3 gegen Heid-
graben, die Roländer dagegen
„rasierten“ die SV Lieth mit 4:1.
Gedankenspiele nach einem
klaren Sieg sind erlaubt. Leider
kam es anders als angedacht:
Mit 5:2 (0:2) zerstörten die Sche-
nefelder das Ansinnen der Platz-
herren auf einen Sieg und den
damit avisierten Tabellenrang 5.
Unmittelbar nach dem Anpfiff
gaben die Wedeler den Ton an,

setzten mit schneller Ballerobe-
rung, passgenauem Spiel und
schnellem Umschalten Akzente
in der Offensive und Defensive.
Die 2:0 Führung- resultierend
nach zwei eklatant schlechten
Klärungsversuchen der Blau-
Weißen Abwehr- war verdient.
Die Timm-Schützlinge hingegen
„verstolperten“ die ersten 45
Minuten. Auch der Anschluss-
treffer zum 1:2 (34. Weys Karimi)
brachte keine Wendung: Kaum
war der Ball erobert, landete
selbiger -hilflos, ängstlich, tem-
poverschleppend, quer agie-
rend- beim Gegner. Wenn es
einmal klappte, traf man im
Sturm zu oft die falschen Ent-
scheidungen.
Roland-Coach Olaf Elling: „Bis
zum Halbzeitpfiff kontrollierten
wir das Spiel. Dafür spricht das

2:0. Nach dem Anschlusstreffer
der Gäste waren wir nah dran
an einem dritten Tor. Hätte,
wenn und aber bringt nichts.
Zwei Schlüsselszenen führten
zur Niederlage: der fragwürdige
11-Meterpfiff gegen uns (2:2/58.
Henry Wankel) und kurz darauf
die gelb-rote Karte. Danach ver-
loren wir komplett den Faden.“
Treffend formuliert, beides spiel-
te den 96ern bis zum Abpfiff in
die Karten. Sie diktierten, rea-
gierten und agierten nach Be-
lieben.
BW 96-Coach Mathias Timm:
„Immer verschenken wir die
1.Halbzeit. Ich freue mich aber,
dass unsere Taktik, den Gegner
in der 2. Halbzeit mit schnellem
Passspiel und einem spät ein-
geplanten Vierer-Wechsel zu
überraschen, voll aufging. Nur

über die geringe Ausbeute bin
ich etwas verärgert.“ Letzteres
betrifft nicht „Youngster“ Lewe
Luis Tiede. Er rechtfertigte seine
Einwechselung (69.) mit einem
Doppelpack zum 4:2 (72., 76.).
Davon angestachelt markierte
Stammspieler „Oldie“ Rene Mül-
ler das 5:2 (78.). Doch so richtige
Freude wollte nicht aufkommen,
denn Fabian Arth steht aufgrund
einer Sprunggelenksverletzung
wohl für längere Zeit nicht zur
Verfügung. Gute Besserung!
Weiter geht es am 15. Oktober
um 19.30 Uhr gegen die Erste
des FC Elmshorns.
BW 96: Ritter- Karimi (69. Tiede),
Högerle (70. Jadama), Arth (70.
Drammeh), Wegner, Wilke, Kun-
ze, Mema (70. Bock), Müller (82.
Brustmann), Hopp und Wankel.

(fe)  

Blau-Weiß 96 Schenefeld hat die Nase vorn

Weys Karimi düpiert 4 Wedeler und verkürzt auf 1:2  „Das Leben geht weiter, besser gesagt, es humpelt erst einmal
weiter.“ Gute Besserung, Fabian Arth.

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Halstenbek

in den frühen Morgenstunden 6 Tg/Wo.
auf 450-€-Basis/Lohnsteuerkarte.

Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Rellingen
in den Abendstunden 5 Tg/Wo.

auf 450-€-Basis/Lohnsteuerkarte.
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · E-Mail christof@ra-kordik.de

Schreibkraft für Rechtsanwaltskanzlei

auf Basis geringfügiger Beschäftigung 

gesucht.

Gute PC-Kenntnisse erforderlich.

Rechtsanwalt Christof Kordik

Fahrer und Helfer
mit PKW

als Urlaubsvertretung
für Zeitungsauslieferung 
für mittwochs (tagsüber), 

5 Stunden,
per sofort gesucht.

Tel. 0170/430 45 70

Biete Hilfe für ältere liebe Men-
schen im Schenefelder Raum
an: Einkaufen, Spaziergänge,
Vorlesen, Spielen, Busfahren,
Unterhaltung. Rufen Sie gerne
an! 
Tel. 0176/646 635 47

Zuverl. Haushaltshilfe hat noch
Kapazitäten frei, z. B. als All-
tagshelferin, Treppenhausreini-
gung, Gartenpflege, Hausputz,
Bügeln, Besorgungen

Tel. 0175/705 28 10

Suche deutschsprachige Putz-
fee für 14-tägig je 3 Std., gerne
älter.
Tel. 0176/418 12 726

Haushaltshilfe auf 450 € Basis
und Ex. Pflegekraft für Büro
Pflegedienst gesucht.

Tel. 04101/83 06 336
oder 0176/570 899 02

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Stellv. Pflegedienstleitung 
in Vollzeit. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen – gerne auch per
Mail – an: pflegedienstleitung@fama-wohnen.de oder an

Convivo Park Fama
Luruper Hauptstr. 249, 22547 Hamburg, z. Hd. Frau Hardorp 

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns gerne an: 040-84004080.



Der SV Lurup II meldet sich in
der Kreisliga 9 wieder zurück.
Mit einem 2:0 gegen SC Victoria
III feierten die Luruper den ers-
ten Saisonsieg - und dann auch
gleich zu Null.  Gegen die Gäste
streifte Lurup alles aus den vor-
herigen Spielen ab, agierte aber
auch entsprechend nervös.
Trotzdem ein verdienter Sieg für
die Luruper, auf dem man auf-
bauen kann. Beide Tore (46./90.
Minute) erzielte Fabio Scarlata.
Lurup hätte in der ersten Halb-
zeit durchaus mit 0:1 zurücklie-
gen können, dafür verpassten
die Hausherren nach der Füh-
rung das zügige und mögliche
2:0. So mussten die Luruper
doch ein wenig bangen, ob
Victoria nicht doch noch einen
Glückstreffer landen kann. Scar-
lata erlöste seine Elf dann mit
der Schlussminute. 
Lurup bleibt damit zwar mit drei
Punkten auf einem Abstiegs-
platz, aber am Vorhornweg hofft
man nun, dass der Knoten ge-
platzt ist. Mit 3:20 Toren steht

man nicht gut da. Schon im
Spiel gegen den BSV 19 II will
man nachlegen.  Der BSV 19 II
kam zu einem 2:2 bei Groß
Flottbek. Malte Krause (3./29.
Minute) hatte Hausherren mit
2:0 in Führung gebracht, Lucas
Betz war dann der Doppeltor-
schütze auf BSV-Seite (35./75.
Minute). 
Für SuS Waldenau sieht es trau-
rig aus. Der Treffer von Kai Lüb-
bers in der 23. Minute gegen
Rissener SV war das erste Sai-
sontor der Waldenau-Elf, 25 Mal
klingelte es dagegen schon im
eigenen Kasten. Rissen hatte
dabei neun Treffer zu beanspru-
chen, schließlich gewann man
mit 9:1. Rissen hat sich damit
für das schwere Duell gegen SV
Lohkamp warmgeschossen,
Lohkamp musste an diesem
Wochenende pausieren. Auch
der SC Nienstedten II erzielte
neun Tore und gewann mit 9:2
gegen Hansa 11 II. Liridon Qor-
raj, Daniel Kinne (3), Pelle All-
gaier, Felix Roth, Tom Hauser,

Maximilien Cornelius Leonce
Graf Lambsdorff Freiherr von
der Wenge und schließlich Phil
Jesse trafen, nachdem Hansa
sogar kurzfristig 2:1 führte. Be-
merkenswert auch der Treffer
von Wenge - im Nachholspiel
gegen Lohkamp (2:3) hatte er
noch das Tor gehütet, diesmal
wurde er eingewechselt und traf
zwölf Minuten später. Im Tor
stand diesmal wie schon mehr-
fach Robin Fröhlich - der auch
mal bei der Altliga aushilft. Nien-
stedten ist damit vorerst Dritter.
Einen Rückschlag hat SV Blan-
kenese erhalten - 2:5 hießt es
am Ende gegen Cosmos Wedel,
die so mit zwölf Punkten zu Ta-
bellenführer Rissen aufschlie-
ßen. Blankenese hatte es nach
zwei frühen Gegentoren (6./8.
Minute) schwer. Laurenz
Schnoor zum 1:3 (34. Minute)
und Dennis-Marcel Ayas zum
2:4 (47. Minute) gaben ihrer Elf
noch etwas Hoffnung, doch
nach einer Gelb-Roten Karte
(67. Minute) war es vorbei.

Der BSV 19 (Staffel 10) bleibt
nach der 2:3-Niederlage gegen
St. Pauli V auf einem Abstiegs-
platz (Rang 10)

AUT   +SportAUT   +SportWERKSTATTSERVICE

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

TÜV-Abnahme · AU-Inspektion · Reifen · Auspuff · Bremsendienst
Achsvermessung · Unfallabwicklung 
Unfall- u. Motorschäden · Bremsenprüfstand

Altonaer Chaussee 86 · 22869 Schenefeld
Telefon 040/830 82 21 · Fax 040/830 67 43

Kattner’s
Freie Tankstellen
mit Waschstraße

K

Inh. Michael Wolke
Osterbrooksweg 81
22869 Schenefeld
Telefon 040 / 832 47 82
Telefax 040 / 832 00 475
www.reifendienst-wolke.de

Neureifen
Gebrauchtreifen

Alufelgen
Reifengas

Stoßdämpferservice
Tüvarbeiten
Kfz-Service

Auspuffservice
Bremsendienst

AU + HU
Achsvermessung

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen
und Kleinlastern bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks
• Wohnwagenkomplettservice, PKW Anhängerreparatur und -verleih,
NEU: kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringservice
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Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

Jörg Scheibe ist

Rüdiger Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. Jörg Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

Seit 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Jetzt schon an den Winter denken!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

AUTOPFLEGE

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Kreisliga: Lurup feiert den ersten Saisonsieg

Die Basketballsaison hat wie-
der begonnen – und die Mann-
schaften der BG Hamburg
West in der zweiten Regionalli-
ga sind auch wieder am Start.
Während die Damen gegen SC
Alstertal-Langenhorn eine doch
recht deutliche 43:64-Nieder-
lage kassierten, kamen die Her-
ren zu einem knappen 64:63-
Erfolg. 
Mit Alstertal-Langenhorn trafen
die BG-Damen auf einen alten
Bekannten – und alte Bekann-
te, denn so manche Spielerin
der Gäste lief auch schon ein-
mal für die BG West auf. Die
Gastgeberinnen konnten dann
das erste Viertel für sich ent-
scheiden, aber das zweite und
vor allem das dritte Viertel wa-
ren überhaupt nicht im Sinne
der Heimmannschaft (5:13 und
4:21). Der knappe Sieg im
Schlussviertel war dann zu we-
nig. Trotz der Niederlage konn-
ten die BG-Damen ein positives
Fazit ziehen: Es knarrt noch
ein wenig, aber grundsätzlich
sollte man in der Liga eine
gute Rolle spielen können. Die
Damen spielen in einer Zeh-
ner-Staffel. 
BG Hamburg West: Frauke
Bretzger, Nele Dallmann (15),
Kim Sobania, Brianne Schröder
(2), Caroline Clifford (9), Birte
Seyer (13), Sophia Musche,
Carlotta Arlt (4), Jana Berbe-
rich, Nina Fortnagel, Maya
Müllner
Auch die Herren hatten einen
alten Widersacher zu Gast, mit
dem SC Rist Wedel II hatte
man sich in der Vergangenheit

schöne Duelle geliefert. Nach
einem schwachen Start stei-
gerte sich die BG West in der
Mitte und man hatte das Ge-
fühl, dass sich beide Mann-
schaften vor dem Schlussvier-
tel blitzend ins Auge schauten:
50:50 stand es in dem Augen-
blick. Und am Ende hatte die
BG West mit 14:13 die Nase
knapp vorne. Den Saisonauf-
takt hatte die BG West mit
64:69 bei TSV Bargteheide
Bees verloren. Die Mannschaft
von TuS Ebstorf hat sich offen-
bar vom Spielbetrieb zurück-
gezogen, so dass es insgesamt
elf Mannschaften in der Staffel
gibt. 
BG Hamburg West: Daniel Mu-
sche (22), Jens Winterberg (16),
Daniel Heiland (9), Kai Seidel
(8), Moritz Lütke Schwienhorst
(4), Julian Schulz (3), Fabian
Carels (2), Thorben Banko, Jad
Haddad, Kai-Phillip Hirsch, Sa-
sa Ilic
Bei den Basketballspielen sind
in der Sporthalle Steinwiesen-
weg übrigens wieder Zuschau-
er zugelassen. Die Anzahl ist
allerdings begrenzt. 
Die Damen spielen am 9. Ok-
tober auswärts bei Kieler TB,
das nächste Heimspiel ist für
den 16. Oktober vorgesehen.
Gegner um 16 Uhr ist dann
Hamburg Towers.
Die Herren spielen am 10. Ok-
tober auswärts bei der BG
Halstenbek/Pinneberg, das
nächste Heimspiel ist am 23.
Oktober (18.45 Uhr). Gegner
am Steinwiesenweg ist dann
TuRa Harksheide.

Basketball: BG West-Mannschaften Die nächsten Spiele: 
SuS Waldenau - SV Blankenese, 9. Oktober, 14 Uhr
Hansa 11 II - Groß Flottbek, 9. Oktober, 18.30Uhr
Cosmos Wedel - SC Nienstedten II, 10. Oktober, 12.30 Uhr
BSV 19 - Hammonia, 10. Oktober, 13 Uhr
SV Lohkamp - Rissener SV, 10. Oktober, 14.45 Uhr
BSV 19 II - SV Lurup II, 10. Oktober, 15 Uhr

Robin Fröhlich (SC Niensted-
ten II)



Bewegung ist motivationsför-
dernd und stärkt das Abwehr-
system. Es lohnt sich also, neu
ins Fitnessprogramm einzustei-
gen. Der Verein Aktive Freizeit
e.V. (VAF) bietet eine Vielzahl an
Möglichkeiten.

Die Sport- und Gesundheits-
kurse wie Konditionstraining,
Spinning® oder Body Workout
fördern die Ausdauer. Qigong,
Pilates, Rückenfitness oder ver-
schiedene Yoga-Formen stärken
Kraft, Gelassenheit und Ge-

schmeidigkeit. Mit Zumba®
geht es tänzerisch und bestens
gelaunt durch den Alltag. Diese
und viele andere Kurse werden
sowohl einzeln wie auch im
Rahmen des Gym-Abos ange-
boten. Darin erlauben 60 unter-
schiedliche Kurse vielfache Trai-
ningsmöglichkeiten und ein Hin-
und Herwechseln zwischen den
Angeboten. Der Einstieg ist je-
derzeit möglich.
Wer zeitlich unabhängig trainie-
ren will, ist im „Studio für ge-
sunde Fitness“ gut aufgehoben.
Auf einer 600m² Trainingsfläche
mit exzellenter Ausstattung un-
terstützt das sportwissenschaft-
lich ausgebildete Trainerteam
Sie beim Erreichen Ihrer per-
sönlichen Ziele.
Der anschließende Sprung ins
25-Meter-Schwimmbecken
bringt vergangene Sommerfreu-
den zurück. Hier haben ambi-

tionierte Schwimmer die Mög-
lichkeit, unter Anleitung einen
effektiven Schwimmstil zu er-
lernen. Zudem kann bei den
Aqua-Kursen gelenkschonend
das Herz-Kreislauf-System in
Schwung gebracht werden.
In der KinderSportSchule (KiSS)
des VAF e.V. erhalten Kinder
spielerisch den Zugang zu ver-
schiedensten Sportarten. Dabei
werden wichtige motorische Fä-
higkeiten erlernt und die Kinder
zu dauerhaftem Sporttreiben
motiviert. In der Vereinssparte
„Fit Kids & Teen Power“ werden
Ballett, Hip-Hop, Judo oder Tri-
athlon angeboten.
Nähere Informationen über das
gesamte Leistungsspektrum er-
halten Sie direkt beim Verein
Aktive Freizeit e. V. (VAF), Bert-
rand-Russell-Str. 4, 22761 Ham-
burg, Telefon 040-890 60 10
oder unter www.vafev.de

Den Neuanfang wagen – Fitness im Herbst beim VAF e.V.!
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HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
HSVer auf Reisen. 
Nach dem vergangenen 9. Spieltag in der 2. Bundesliga und dem
kuriosen 1:1-Unentschieden des HSV beim FC Erzgebirge Aue
steht nun erst einmal die Länderspielpause an. Währenddessen
bereiten sich die Rothosen rund um Chefcoach Tim Walter auf
die anstehende Heimpartie gegen Fortuna Düsseldorf vor, die am
16. Oktober erstmals unter 2G-Bedingungen im Volksparkstadion
stattfinden wird. Geimpfte oder genesene HSV-Fans können sich
online im HSV-Ticketshop Karten für die Partie sichern. In der
Vorbereitung auf das Heimspiel muss Walter allerdings auf einige
seiner größten Talente verzichten. Aber das aus einem erfreulichen
Grund: Mit Tommy Doyle (19), Ludovit Reis (21), Mario Vuskovic
(19), Anssi Suhonen (20) und Mikkel Kaufmann (20) stehen gleich
fünf HSV-Profis in den Aufgeboten der U21-Nationalmannschaften
ihres Landes. Viel Erfolg! 

Kabinentalk mit DFB-Profis.
Am Freitagabend (8. Oktober, Anpfiff: 20.45 Uhr) empfängt die
deutsche Nationalmannschaft die rumänische Auswahl im
Volksparkstadion. Einen Tag danach (9. Oktober) haben Mitglie-
der der HSV Young Ones zwischen 13 und 14 Uhr exklusiv die
Möglichkeit, ihre Fragen in einem Kabinentalk an einige Natio-
nalspieler zu stellen. Ein einmaliges Erlebnis! Die Anmeldephase
endet heute Abend (6. Oktober) um 18 Uhr. Unter allen einge-
sendeten Bewerbungen werden
acht glückliche Gewinner ausge-
lost. Auf hsv.de/youngones gibt
es alle Infos zur Anmeldung. Wer
noch kein Mitglied der Young
Ones ist, bei dem Talk aber dabei
sein möchte, kann auf der Web-
site direkt online einen Mitglieds-
antrag ausfüllen und sich für die
Teilnahme an der Veranstaltung
bewerben. 

Arena-Store bis 11. Oktober geschlossen.
Das Länderspiel der deutschen Nationalmannschaft in Hamburg
wirft seine Schatten voraus. Der DFB-Tross bereitete in dieser
Woche bereits mit mehreren Tagen Vorlauf das Volksparkstadion
auf dieses Match vor. Das bedeutet auch, dass der HSV Arena-
Store bis zum 11. Oktober geschlossen bleibt. Währenddessen
sind die Fanshops in der Hamburger Innenstadt, im Elbe Ein-
kaufszentrum und im Alstertaler Einkaufszentrum aber weiterhin
geöffnet und laden zum Shoppen ein.

Ex-Rothose Bastian Reinhardt leitet Trainerseminar. 
In der vergangenen Woche fand auf dem Kunstrasenplatz vor
dem HSV-Campus direkt am Volksparkstadion ein Trainerseminar
für Coaches der Partner- und Kooperationsvereine des HSV-
Nachwuchsleistungszentrums und der HSV-Fußballschule statt.
80 Trainer kamen im Volkspark zusammen, um von Ex-HSV-
Profi und HSV-U15-Coach Bastian Reinhardt einmalige Einblicke
und neuen Input für ihr eigenes Vereinstraining zu bekommen.
Als Schwerpunktthema für das Seminar wurde das Spiel im
letzten Drittel ausgewählt, da es ohnehin zurzeit Hauptinhalt
des U15-Trainingsprogramms ist. Das Trainer-Team von Bastian
Reinhardt absolvierte mit seinen Youngstern eine abwechs-
lungsreiche Trainingseinheit, die der 46-jährige Ex-Profi live am
Mikrofon für die Trainerkollegen der Partner- und Kooperations-
vereine kommentierte. Interessierte können auf hsv-fussball-
schule.de noch mehr über das spannende Seminar erfahren. 

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Sport- und Gesundheitskurse
für Kinder und Erwachsene

Studio für gesunde Fitness
25 m-Schwimmbad und Sauna

Also, der HSV kam im Erzgebir-
ge mit einem Tor in der letzten
Sekunde noch zu einem glück-
lichen Unentschieden. So wurde
es in der zweiten Bundesliga
getitelt. In der Regionalliga kam
der HSV II auch zu einem späten
Tor (87. Minute), das war der
2:1-Sieg gegen Heide. Und auch
in der Verbandsliga erzielte ein
HSV-Spieler einen späten Treffer,
es war sogar auch in der 87. Mi-
nute. Gejubelt hat da aber nie-
mand, denn TuS Osdorf war
vorher mit den HSV-Gästen in
einer Art umgegangen, als hätte
man Uwe Seelers legendäre
bronzene Fuß-Skulptur mit den
Zehen voran in ein Steinmahl-
werk geschoben. Und die Os-
dorfer waren auch mit der 87.
Minute noch nicht fertig: Ein Tor
von Abdul Saibou in der 90. Mi-
nute ergab dann den Endstand
von 9:1 für Osdorf. Ein Debakel
für den HSV, der bislang in der
Oberliga noch ohne Niederlage
gewesen ist. 
Die Osdorfer konnten mit dem
Abend vollends zufrieden sein.

Mit dem 9:1 blieben sie zum ei-
nen Tabellenführer mit einem
Punkt Vorsprung auf den Nien-
dorfer TSV, außerdem taten sie
etwas das Torverhältnis (23:10).
Dabei hatte man auch ein wenig
Sorge vor dem HSV-Spiel, denn
gegen die Hamburger hatten
die Osdorfer schon mehrfach
verloren und obendrein konnte
Torjäger Jeremy Wachter nicht
mitspielen. Aber auch beim HSV
fehlte mit Marcell Jansen ein in-
teressanter Spieler - Ex-Profi
und HSV-Präsident. Der andere
Ex-Profi Piotr Trochowski, der
damals bei seinem ersten Ober-
ligaeinsatz ausgerechnet gegen
Osdorf eingewechselt wurde
und gleich ein Tor schoss, hat ja
seine Stiefel inzwischen end-
gültig an den Nagel gehängt. 
Osdorf spielte dem HSV dann
von Beginn an schrecklich auf.
Robin Schmidt (15. Minute), Mo-
ritz Rosemeier (21. Minute),
Prince Hüttner (22. Minute), Kay-
Fabian Adam (34. Minute), Meh-
met Eren (37. Minute), Adam
(40. Minute), Jan Collet (70. Mi-

nute), Adam (86. Minute) und
Saibou (90. Minute) beteiligten
sich am munteren Scheiben-
schießen.  Es war so eines die-
ser unerklärlichen Spiele, bei
denen auch der Gegner irgend-
wann einfach weiß, dass er heu-
te eine Packung erhält. "Mund
abputzen, weitermachen" lautet
dann wohl die Devise, die in
diesem Fall auch für Osdorf gilt.
Denn schon im nächsten Spiel
darf man sich nicht von einem
9:1-Erfolg blenden lassen. Vor
allem, wenn es gegen SC Victo-
ria geht und "Vicky" gegen Uni-
on Tornesch erst seinen zweiten
Saisonsieg (3:1) holen konnte.
Das Spiel an der Hoheluft be-
ginnt am 8. Oktober um 19.30
Uhr. 

Osdorf: N. Schmidt, Saibou,
Spranger, Demircan (46. Minute:
Kukuk), Rosemeier, R. Schmidt
(74. Minute: Banoub), Jobmann,
B. Krause (58. Minute: Schlum-
bohm), Adam, M. Eren (80.Mi-
nute: Dilber), Hüttner (58. Minu-
te: Collet)

Oberliga: Osdorf lässt nicht viel vom HSV übrig

Die Mannschaft von Blau Weiß 96
Schenefeld ist im Otto-Hacke-Po-
kal in der zweiten Runde ausge-
schieden. Mit 1:4 unterlag die
Blau-Weiß-Altliga gegen Ver-
bandsligist Grün Weiß Eimsbüttel.
Die klassenhöheren Eimsbütteler
spielten nicht unbedingt besser,
dafür aber cleverer und effektiver.
Bereits in der ersten Minute ging
Eimsbüttel mit 1:0 in Führung und
nutzte dabei die Abstimmungs-
probleme der Schenefelder aus.
Den Treffer erzielte dann auch
noch der Ex-Schenefelder Ingo
Prüfer. Trotzdem kam Blau Weiß in
der 17. Minute zum verdienten
Ausgleich. Mehmet Nacarli zirkelte
einen Freistoß auf Fabian Buller,
der per Kopfball traf. Schenefeld

drängte nun auf mehr, doch genau
in dieser Phase nutzte Eimsbüttel
zwei Abwehrfehler vor der Pause
aus und ging mit 3:1 in Führung
(30./34. Minute).  Nach dem Sei-
tenwechsel drückte erneut Sche-
nefeld, kam allerdings nicht zu ei-
nem weiteren Torerfolg. Ein Konter
in der 46. Minute brachte dann die
4:1-Entscheidung für Eimsbüttel.
Blau Weiß-Torwart Tobias Rudat
hielt später noch einen Elfmeter. 
Ausgeschieden sind auch der SV
Eidelstedt (1:4 gegen Inter Ham-
burg) und Groß Flottbek (2:5 gegen
VfL 93). Eine Runde weiter ist SV
Blankenese nach einem 4:2-Sieg
nach Elfmeterschießen gegen Wel-
lingsbüttel. Regulär endete die Be-
gegnung mit 0:0.

Otto-Hacke-Pokal: Blau Weiß Schenefeld
scheitert an Grün Weiß Eimsbüttel

Tobias Rudat (Schenefeld) hielt
zwar einen Elfmeter, konnte
aber die Niederlage gegen
Eimsbüttel nicht verhindern.

Am Freitagabend, 1. Okto-
ber, empfing der SV Lurup
den Vorletzten der Bezirks-
liga SC Teutonia 10 am Vor-
hornweg. Mit einem 7:0
Kantersieg setzt sich Lurup
in der Tabellenspitze fest
und ist nun Tabellenzweiter.
Dem 1:0 (9., Yildiz) folgte
fünf Minuten später nach
Zuspiel von Arifi das 2:0
durch Alamour. Die Luruper
Elf ist damit aber noch nicht
zufrieden und setzt weiter
nach. Arifi ist es dann selbst,
der auf 3:0 erhöht (33.). Kurz
vor der Pause muss ein
Spieler Teutonias wegen
wiederholten Foulspiels mit
Gelb-Rot den Platz verlas-
sen, was den Lurupern in
der zweiten Halbzeit natür-
lich in die Karten spielt. Fol-
gerichtig fällt bereits in der
50. Minute das 4:0 durch
Yildiz, der auch in der 63.
Minute mit seinem dritten
Treffer zum 5:0 erhöht. Für
Teutonia 10 kommt es noch
dicker, denn die Luruper
wollen offenbar ihre Torbi-
lanz verbessern: Tore zum
6:0 durch Cinar (81.) und 7:0
durch Müller (86., Elfmeter)
komplettieren den Torrei-
gen.
Während sich der SV Lurup
durch diesen -in der Höhe
nicht ganz- verdienten Sieg
auf den zweiten Platz vorar-
beitet, bleibt Teutonia 10 im
Tabellenkeller                     rcl 

PS: Die Spieler und Offiziel-
len der Vereine hielten eine
Gedenkminute für die ver-
storbene Frau von Wolfgang
Witte (seit Jahren Förderer
der Fußballabteilung) ab.

Kantersieg des
S V  L u r u p
am Vorhornweg

Auch Aue-Punkt-Winner Doyle ist auf Länderspielreise. Der
Sommer-Neuzugang reist zur U21 der "Three Lions", die in
der EM-Qualifikation gegen Slowenien (6. Oktober in Celje)
und gegen Andorra (11. Oktober in Andorra) antritt.
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Der Bus der Nationalmannschaft rauscht durch den Volkspark
Foto: public address



Die SPD Schenefeld präsentiert
nach langer Zeit wieder ihren
Filmclub und zeigt den 40-mi-
nütigen Dokumentarfilm „First
Line“.
Der Film zeigt die spannende
Geschichte, als Tarek aus Syrien

flüchtet und 2014 mit Anfang
zwanzig nach Deutschland
kommt. Das Ankommen in ei-
nem fremden Land konfrontiert
ihn mit zahlreichen neuen Er-
fahrungen. Der Neuanfang bringt
ihn zur Politik. Er engagiert sich

und setzt sich aktiv mit seinen
neuen Möglichkeiten in einem
demokratischen Parteiensystem
auseinander. Er will mitdiskutie-
ren, Demokratie ausleben. Durch
seine Erfahrungen von Krieg und
Flucht bringt er eine andere Per-
spektive in die schleswig-hol-
steinische Politik, die er aktiv
versucht mitzugestalten. Dabei
wird ihm der eine oder andere
Stein in den Weg gelegt und er
muss für seine Werte und Ideen
eintreten. Quelle: www.firstline-
documentary.de
Hans-Jacob Gossler (Vorsitzen-
der der SPD Schenefeld) freut
sich sehr, dass Tarek Saad selbst
anwesend sein wird und unter-
streicht, dass „wir mit diesem
Film und der anschließenden
Gesprächsmöglichkeit unser En-
gagement zur aktiven Verbes-
serung der Situation von Flücht-
lingen deutlich machen werden.“
Der Eintritt ist frei und wir freuen
uns auf Ihr Kommen!
10. Oktober 2021 - 11 Uhr -
JUKS, Osterbrooksweg 25,
Schenefeld
Nähere Infos: Hans-Jacob Goss-
ler, Tel: 0172 9103268; E-Mail:
hans-jacob.gossler@spdsche-
nefeld.de
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Frau Blume kauft alle Autos!

Jedes Alter und jeder Zustand
auch Motorräder

HCV-GmbH
Volksparkstr. 60. 22525 Hamburg
Direkt am S-Bahnhof Stellingen

Tel.: 040 / 300 333 73 oder
0172 / 424 83 96

Am kommenden Sonnabend,
9. Oktober, steht die Gruppe
„Funkbude“ auf der Bühne des
„LUSTiS 53,6“ in der Indus-
triestraße in Schenefeld. Die
Musikformation will nicht
schon wieder die Lieblings-
grooves aus der Jugend zum
unzähligsten Male möglichst
originalgetreu covern und dann
doch leider knapp, aber hörbar
scheitern, sondern diese als
Inspiration nutzen, das aktuelle
Zeitgeschehen mit einer tiefen
Verneigung vor dem Kompo-
nisten und seinem Werk re-
flektieren. Das Publikum er-
wartet feinster Retro-Groove
mit deutschsprachigen Texten
ohne viel Schnickschnack. Das
ist die Rezeptur der Funkbude:

Geschichten aus dem Leben
ohne Herz-Schmerz Schlager-
phrasen, mit dem Groove einer
von unbändiger Spielfreude
angetriebenen Band mit erfri-
schender Strahlkraft und Büh-
nenpräsenz, bei der der Funke
schnellstens auf das Publikum
überspringt.

„Funkbude“, das sind: Ulli
Schilling, Sänger und Gitarrist,

Helge Haffke, Keyboarder und
Sänger, Tom Blunck, Bassist,
Renke Pannemann, Schlag-
zeuger und Norbert Nievel-
stein, Saxophonist. „Funkbu-
de“, feinster Retro-Groove ...
Vorsicht Funkenflug! 

Sonnabend, 9. Oktober 2021,
20 Uhr, LUSTiS 53,6, Industrie-
straße 10 in Schenefeld,
Eintritt frei (Hutkonzert) 

„Funkbude“ gastiert im LUSTiS 53,6 Music Club

Aus einer Hand: Lieferung • Einbau
Reparatur • Altgeräteentsorgung

Böcken Haushaltsgeräte

www.euronics.de/schenefeld-boecken

Im Oktober ist Lesezeit! Den
ganzen Monat über findet in
Hamburg „Seiteneinsteiger“ statt,
das Lesefest für Kinder und Ju-
gendliche. Zum 17. Mal laden
über die Stadt verteilte Aktionen,
Lesungen und Initiativen zum
kreativen Umgang mit Sprache
und der Freude an Büchern ein.
Auch der Eidelstedter KulturCon-
tainer ist dabei und präsentiert
vom 24. bis zum 31. Oktober On-
line-Lesungen des Kinderbuchs
„Das kleine WIR“. Im Sommer
sind in der Reihe KulturConAc-
tion zahlreiche Videos entstan-
den, in denen das Kinderbuch
„Das kleine WIR“ mehrsprachig
von Menschen aus dem Stadtteil
vorgelesen wird. Kinder (und
auch Erwachsene) können sich
auf Lesungen in Türkisch, Nepali,
Russisch, Spanisch, Platt-
deutsch, Dari, Deutsch freuen.
Ab dem 24. Oktober wird der Ei-
delstedter KulturContainer täg-
lich eines der Videos auf seiner
Webseite und den Social-Me-
dia-Kanälen hochladen. Höhe-

punkt der Seiteneinsteiger in Ei-
delstedt wird die Live-Lesung
von „Das kleine WIR“ am 27. Ok-
tober in Gebärdensprache sein.
Der Dozent für Deutsche Gebär-
densprache, Stefan Gold-
schmidt, wird das Kinderbuch in
Gebärdensprache übersetzen.
Für eine Hör-Version wird ge-

sorgt. Um 17 Uhr geht es im Kul-
turContainer im Ekenknick 18
los, der Eintritt ist frei, Anmel-
dungen bitte bis zum 25. Okto-
ber: Per Mail info@ekulturell.de
oder per Telefon: 040/570 95 99.
Ein 3G-Nachweis für die Teilnah-
me von Personen über 14 Jahre
ist erforderlich. 

Seiteneinsteiger - Hamburgs Lesefest im Oktober für Kinder und Jugendliche

Aktionswoche „Das kleine WIR“ in Eidelstedt

Foto: ekulturell 

Foto: ekulturell 

 

IHR EDEKA-MARKT IN LURUP

Rinder-Hackfleisch
für die schnelle Küche
1 kg

Gültig vom 04.10. bis 09.10.2021. Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in handelsüblichen Mengen.

Hansano
Markenbutter
250 g Packung
100 g = 0,52

Milram Käse
in Scheiben oder gerieben
verschiedene Sorten
150 g Packung
100 g = 0,93

Speisekartoffeln
festkochend, vorwiegend festkochend
oder mehligkochend
aus Deutschland, 2 kg Beutel oder
Speisezwiebeln,
aus Deutschland, Klasse I
2 kg Beutel, 1 kg = 0,65

Schweine-Filetköpfe
besonders zart
100 g

1 29
•

VORHER 1,79
SIE SPAREN 27%

1 39
•

VORHER BIS ZU 1,99
SIE SPAREN BIS ZU 30%

7 99
•

VORHER 10,99
SIE SPAREN 27%

5 99
•

VORHER 8,49
SIE SPAREN 29%

0 69
•

AKTION

1 29
•

AKTION

Coppenrath & Wiese
Feinste Sahnetorten
tiefgefroren, verschiedene Sorten
z. B. Himbeer-Bourbon-Vanille-Torte
1800 g Packung
1 kg = 4,44

0 99
•

VORHER 1,39
SIE SPAREN 28%

Brühwurst-Aufschnitt
verschiedene Sorten
100 g

Tafeltrauben 
hell, kernlos oder rot, 
kernlosaus Italien, Klasse I, 1 kg

2 99
•

VORHER 3,99
SIE SPAREN 25% Seit 1. Oktober in Schenefeld

Friedrich-Ebert-Allee 24
(neben der Fruchtecke)

WIR SIND UMGEZOGEN!

Mode
Accessoires

Geschenkartikel
und vieles mehrMode & Mehr

Der Filmclub der SPD Schenefeld
p r ä s e n t i e r t  „ F i r s t  L i n e “

Seit 1. Oktober 2021 hat das
bei den Frauen sehr beliebte
Geschäft „Kallela – Mode und
Mehr“ neue Räumlichkeiten be-
zogen. Nur wenige Schritte vom
alten Standort entfernt, gegen-
über PENNY und neben der
„Fruchtecke“ in der Friedrich-
Ebert-Allee 24. Über 100 Besu-
cherinnen waren am Eröff-
nungstag erschienen und be-
schenkten die Inhaberin Ma-
nuela Parbst mit Blumen und
Präsenten. Auf diesem Wege
möchte sich die Inhaberin bei
allen bedanken. 
Die Kunden waren von der Aus-
wahl der Mode begeistert. Die
Eröffnung wurde mit Prosecco
und Canapés, die liebevoll und

geschmacklich abgestimmt
waren von Freundin Erika
Krauss, zünftig gefeiert. In den
neuen Räumen kann Manuela
Parbst noch mehr Mode prä-
sentieren und bei ausgefallenen
Wünschen weiter helfen. Ein
Besuch lohnt sich …

In der Friedrich-Ebert-Allee 24:
Erfolgreiche Neueröffnung von Kallela

Manuela Parbst und Erika Krauss am Eröffnungstag von „Kallela“
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